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WIRTSCHAFT AKTUELL

KÄLTEKOMPETENZZENTRUM: SMWK UND VERANTWORTLICHE VOR ORT
STIMMEN SICH ÜBER DIE WEITEREN SCHRITTE AB

Die Verantwortlichen für das geplante Kältekompetenzzentrum trafen 
sich im Raum der Unterzeichnung der Kooperationsvereinbarung vom 10. 
August 2019, im TEX-Gebäude, Klinkhardtstraße 30, wieder. 
Teilnehmer v.l.n.r.: Prof. Dr. Thorsten Urbaneck, Carmen Belger, Tobi-
as Keller, Oberbürgermeister Raphael Kürzinger, Dr. Bruno Bartscher, Dr. 
Ronald Werner, Michael Döring, Tilo Neumann und Alexander Schmiedl. 

Am 07. Januar 2022 stimmten sich die Verantwortlichen des Teilkomplexes 1 – 
Bildung im geplanten Bundeskompetenzzentrum für Kälte- und Klima-
technik in Reichenbach um weiteren Vorgehen in diesem großen Vor-
haben ab.

Dr. Ronald Werner, Abteilungsleiter Hochschulen, Dr. Bruno Bartscher Re-
feratsleiter Fachhochschulen und Berufsakademie Sachsen, und Michael 
Döring, Referatsleiter Bauangelegenheiten als Vertreter des Sächsischen 
Ministeriums für Wissenschaft, Kultur und Tourismus (SMWK), verschaff-
ten sich einen Überblick zu den Gebäuden und Liegenschaften, die im 
Zusammenhang mit dem geplanten Zentrum stehen.

Nachdem am 11. März 2021 der Förderbescheid für den Aufbau der „For-
schungsplattform Kälte- und Energietechnik“ (KETEC) im Teilkomplex 3 
– Forschung - seitens des Bundesministeriums für Bildung und Forschung 
(BMBF) an die Projektpartner Technische Universität Chemnitz, das Ins-
titut für Luft- und Kältetechnik gGmbH Dresden sowie das Fraunhofer-In-
stitut für Solare Energiesysteme ISE Freiburg übergeben wurden, laufen 
die Arbeiten in diesem Bereich auf Hochtouren.

Auch im Teilkomplex 1 – Bildung - wurden in den letzten Monaten viele 
Bemühungen unternommen, die zum Entstehen dieses Kältekompetenz-
zentrums hier in Reichenbach beitragen werden. 

Die Tour durch Reichenbach
Die erste Station am 07. Januar beinhaltete eine Vorstellung des Berufli-
chen Schulzentrums Vogtland am Standort Reichenbach in der Rathenau- 
straße 12. 
Seitens des Schulleiters Tasso Börner und der Fachleiterin für Technik 
Yvonne Graupner wurde ein Überblick über die am Standort möglichen 

Augenoptik Lennartz ist zertifizierter Partner des 
telemedizinischen Dienstes deutscher Augenärzte.

Durch unsere speziell geschulten Augenoptikermeister ist es möglich, 
vor Ort alle relevanten Vorsorgeuntersuchungen an Ihren Augen 
durchzuführen, die anschließend mit Hilfe des telemedizinischen Dien-
stes durch Augenärzte von „epitop medical“ ausgewertet und befun-
det werden.

Zu den Untersuchungen in unserem Augenvorsorge-Zentrum zählen 
unter anderem eine Augeninnendruckmessung, Augenlinsen-Check, 
Glaukom-Vorsorge, Kontrolle des vorderen Augenabschnittes sowie 
eine ausführliche Netzhautinspektion mit Hilfe des Netzhaut-Scan-
ners „EasyScan“.

Die Bilder der Netzhaut liefern Informationen über Erkrankungs-
risiken wie Glaukom, Schlaganfall, Diabetes und Altersbeding-
te Makuladegeneration (AMD). Kleinste Veränderungen können 
auf diese Weise früh und vor allem rechtzeitig erkannt werden. Die 
Aufnahmen sind für Sie völlig berührungs-, schmerz- und risikofrei.
Nach ca. 10 Tagen können wir Ihnen einen ausführlichen Arztbericht 
zum Gesundheitszustand Ihrer Augen übergeben. Die Kosten der 
Leistung zur Früherkennung werden von privaten Krankenkassen in 
der Regel übernommen, von einigen gesetzlichen Krankenkassen bei 
individueller Anfrage ebenfalls.

ÜBER

35 JAHRE

ERFAHRUNG

Vorsorgehotline: 0 37 65 / 6 70 11
Markt 8 · 08468 Reichenbach 
www.lennartz-augenoptik.de · www.fundusimaging.com
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Ausbildungen gegeben und die sehr gute Zusammenarbeit mit der Säch-
sischen Kältefachschule am Standort beschrieben. 
Die Räumlichkeiten und Labore konnten unter Führung des Bildungsver-
antwortlichen Jens Schuhmann besichtigt werden. 
Gleich danach ging es weiter zur Sächsischen Kältefachschule. Schulleiter 
Alexander Schmiedl erläuterte während der Führung die Ausbildungsmög-
lichkeiten in der beruflichen Erstausbildung und in der Meisterausbildung.
 
Danach folgte eine kurze Stippvisite des ehemaligen Güterbahnhofge-
ländes, auf dem die KETEC-Forschungsanlagen errichtet werden sollen.

Eine Besichtigung des Gebäudes der ehemaligen Textilfachschule, dem 
traditionsreichen Gebäude an der Klinkhardtstraße, schloss sich an.  
Jörg Mundt, Dezernent Technik und Beschaffung, und Uwe Beyer von 
der Westsächsischen Hochschule Zwickau vermittelten den Teilnehmern 
einen Überblick über das „TEX-Gebäude“. 
Dieses Gebäude soll für die geplanten Aus- und Weiterbildungsmöglich-
keiten der Partner im Teilkomplex 1 – Bildung - genutzt werden.

Die letzte Station des Termins führte die Teilnehmer zur Gesprächsrunde 
in den Ratssaal der Stadt Reichenbach. Hier stieß Marion Päßler, Amts-
leiterin im Amt für Wirtschaft und Bildung, als Vertreterin des Landrat-
samtes Vogtlandkreis zur Runde. 
Projektkoordinator Prof. Dr. Thorsten Urbaneck, Bereichsleiter an der 
Professur Technische Thermodynamik, informierte als Projektkoordina-
tor über den aktuellen Stand des KETEC-Forschungsvorhabens. Der am 
15. November 2021 durch die Stadt Reichenbach gemeinsam mit sechs 
Teilprojektpartnern eingereichte Förderantrag am SIMULplus-Mitmach-
fond wurde durch Carmen Belger, Projektkoordinatorin des Kältekompe-
tenzzentrums in der Stadtverwaltung, erläutert. Der eingereichte Antrag 
befindet sich derzeit im Auswahlverfahren. Die Bekanntgabe der Preis-
träger ist für Februar 2022 geplant. Mit dem avisierten Budget sollen 
die vorhandenen Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten der Partner im 
Bereich der Bildung und das Kompetenzzentrum selbst sichtbarer ge-
macht werden.
Tilo Neumann, Innungsobermeister der Sächsischen Innung der Kälte- 
und Klimatechnik, stellte eine Skizze vor, die im letzten Jahr federführend 
durch die Sächsische Innung ausgearbeitet und vorangetrieben wurde. Mit 
dieser Skizze soll auf einen Förderantrag hingearbeitet werden, der die 
Fortbildungsmöglichkeiten am Standort Reichenbach erweitert.

Dem schloss sich eine Gesprächsrunde an, in der Lösungsmöglichkeiten 
für derzeit offene Probleme aufgezeigt und das weitere Vorgehen mit den 
Verantwortlichen abgestimmt wurde.

Oberbürgermeister Raphael Kürzinger, der dem Besichtigungswunsch des 
Sächsischen Staatsministeriums für Wissenschaft, Kultur und Tourismus 
sehr gern nachgekommen ist und Tobias Keller, Wirtschaftsförderer der 
Stadt Reichenbach, bezeichneten diesen Termin als: „… guten weiteren 
Schritt für den Aufbau des Kompetenzzentrum für Kälte- und Klimatech-
nik hier in Reichenbach im Vogtland.“	

Foto: U. Beyer/Th. Urbaneck

JAHRESRÜCKBLICK DER SYS TEC ELECTRONIC AG
Nun ist auch 2021 schon wieder Geschichte – hat es doch gefühlt erst 
angefangen. 

Wir schauen auf ein ereignisreiches Jahr zurück mit Höhen und Tiefen, 
vielen erfolgreich umgesetzten Projekten, kleinen und großen Freuden, 
tollen Kooperationen und angenehmen Zusammenarbeiten.
Unter all den virtuellen Veranstaltungen, wie den Linux Tagen, der Em-
bedded World in Nürnberg und der Hannover Messe in – na wo wohl – 
in Hannover, konnten wir immerhin an einer Präsenzmesse teilnehmen 
– der All About Automation in Chemnitz. Es hat gutgetan, sich nach 
der langen Zeit wieder in „echt“ gegenüber zu stehen und sich fachlich 
auszutauschen. Wir hoffen, dass es in 2022 wieder öfter zu diesen so 
wichtigen Präsenzmessen kommt. 
Doch nicht nur auf Fachmessen waren wir dieses Jahr präsent, sondern 
haben auch ein großes Augenmerk auf den Nachwuchs in der Region 
gelegt, um ihm Einblicke in die Praxis zu gewähren. 
So konnten wir, mit Fachvorträgen im Gepäck, an mehreren Karrieremes-
sen der Westsächsischen Hochschule Zwickau und TU Freiberg teilnehmen 
und waren begeistert über den interessierten und aufgeschlossenen Aus-
tausch mit den Studierenden. 

Aber auch die Jüngeren wollen wir für Elektronik, Software und Hardware 
begeistern. 
Die Academy 16+, organisiert durch den Vogtlandkreis, war ebenso ein 
Anlass, interessierte Schüler bei uns willkommen zu heißen wie das Pro-
jekt der ATB-Perspektivwechsel Wirtschaft-Jugend der Stadt Reichenbach.  
Wir haben es uns nicht nehmen lassen, die ausgesprochene Einladung an 
die Elektronik AG des Reichenbacher Gymnasiums einzulösen und zeig-
ten, wie es vom Programmieren bis zum Löten einer eigenen LED-USB 
Platine bei uns so abläuft. 
Einen schönen Abschluss des Jahres fanden wir in einer weiteren Koope-
ration mit der Weinholdschule Oberschule Reichenbach. Auch hier gibt es 
eine gut besuchte AG „Vom PC-Nutzer zum Programmierer“, die wir gern 
tatkräftig unterstützen wollen. 

v.l.: Schulleiterin der Weinholdschule Oberschule Frau Grundmann, 
AG-Leiter Herr Müller, SYS TEC Vorstand Herr Bause und AG-Leiter Herr 
Ehlig beim Auftakt der gemeinsamen Kooperation

Zusammen mit den AG-Leitern beider Arbeitsgruppen wollen wir 
in Zukunft den Schülern einen Blick in die Praxis bieten und als re-
gionaler Partner für Schülerpraktika und Exkursionen fungieren.  
Wir freuen uns auf eine spannende Zusammenarbeit und einen regen 
Austausch mit den Schülern und Lehrern und wünschen für das neue 
Jahr alles Gute. 

Text und Foto Systec
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l PARACELSUS KLINIK REICHENBACH:
VORWEIHNACHTLICHE ÜBERRASCHUNG FÜR DIE 
AZUBIS DER PARACELSUS KLINIK REICHENBACH

Die ersten Auszubildenden des dritten Lehrjahres der Paracelsus Klinik 
Reichenbach konnten sich über eine vorweihnachtliche Überraschung 
freuen. Im Dezember erhielten sie ihre Arbeitsverträge für die Übernah-
me in eine Festanstellung. Damit können sie sich jetzt voll und ganz auf 
die kommenden Abschlussprüfungen konzentrieren.
„Wir freuen uns, dass wir unseren Auszubildenden attraktive Übernahme-
angebote machen können, auch wenn Sie noch keine Abschlussprüfung 
absolviert haben. Wir möchten unsere Auszubildenden damit stärken und 
motivieren.“ erklärt Solvig Geyer, Pflegedienstleiterin. „Die zukünftigen 
Pflegefachkräfte, anästhesietechnischen und operationstechnischen As-
sistenten haben gute Chancen in unserer Klinik. Gern begleiten wir sie 
auf ihrem weiteren beruflichen Weg und freuen uns ihnen auch zukünftig 
unterschiedliche Möglichkeiten zur Weiterbildung anbieten zu können.“, 
ermutigt sie weiter.
Die Auszubildenden starteten ihre Ausbildung im September 2019. Wäh-
rend der gesamten Ausbildungszeit werden die Auszubildenden von er-
fahrenen Praxisanleiterinnen begleitet und unterstützt. Der Bedarf an 
ausgebildeten Pflegekräften ist groß. Wer sich einen Eindruck über die 
Tätigkeiten in der Pflege verschaffen möchte, kann in der Paracelsus 
Klinik Reichenbach ein Praktikum, ein Freiwilliges Soziales Jahr oder den 
Bundesfreiwilligendienst absolvieren.

Foto: F. Enderlein

PULMOLOGE IN AUERBACH SCHLIEßT LÜCKE BEI 
DER BEHANDLUNG VON COVID-LANGZEITFOLGEN
Dr. med. Kai-Uwe Walther ist Spezialist 
für Lungen- und Atemwegserkrankungen

Foto: F. Enderlein

Ambulantes Medizinisches Versorgungs-
zentrum (MVZ) Auerbach bietet als Teil 
der Paracelsus Kliniken Sachsen kom-
petente Behandlung bei Spätfolgen der 
Covid-19-Erkrankung an.
 
Sie haben Lungen- und Atemprobleme, sind müde und erschöpft, das 
Herz-Kreislauf-System ist nicht belastbar: Viele Patienten, die eine Co-
vid-19 Infektion überstanden haben, gelten als genesen, sind aber noch 
lange nicht wieder gesund. „Zu uns kommen derzeit immer häufiger Pa-
tienten, die unter den Langzeitfolgen der Erkrankung leiden”, erklärt                             

Dr. med. Kai-Uwe Walther, Facharzt für Innere Medizin mit Spezialisierung 
Pulmologie am Medizinischen Versorgungszentrum Auerbach, das zu den 
Paracelsus Kliniken Sachsen gehört. „Long Covid“ heißt das Phänomen, das 
Patienten auch länger als zwölf Wochen nach ihrer Entlassung aus dem 
Krankenhaus noch nicht in Ruhe lässt. „Neben Atemproblemen gibt es 
neurologische Störungen wie Erinnerungs- und Aufmerksamkeitsprobleme 
sowie bleibende Geschmacks- und Geruchsstörungen“, berichtet der 54-jäh-
rige Arzt. „Wir versuchen hier so vielen Menschen wie möglich zu helfen, 
geben Hinweise zum Verhalten für Erkrankte, aber der Ansturm ist groß und 
wir haben Wartezeiten“. Aus einem Umkreis von bis zu 50 Kilometern kom-
men die Patienten derzeit nach Auerbach, um sich dort kompetent behan-
deln zu lassen. Zum Teil sind es ehemals Infizierte, die unmittelbar aus dem 
Krankenhaus entlassen sind und nun auf eine Rehabilitationsbehandlung 
warten, zum anderen Patienten, die eine vierwöchige Rehabilitation bereits 
hinter sich haben, aber immer noch nicht wieder fit sind.

Patienten nicht allein lassen
„Covid-19 ist eine langwierige und heimtückische Erkrankung”, stellt Dr. 
Walther fest. „Wir bieten bei uns in der Praxis die gesamte pneumologi-
sche Diagnostik an, um danach möglichst gezielt helfen zu können. Das 
reicht von Lungenfunktionsdiagnostik über Belastungsuntersuchungen, z. 
B. Spiroergometrie bis zur Blutgasanalyse mit Sauerstoffmessung.” Rund 
1.200 Patienten kommen im Quartal zu ihm, hauptsächlich Menschen, die 
an Asthma und der chronisch obstruktiven Lungenerkrankung (COPD) leiden, 
oder an Lungenfibrosen. „Derzeit werden allerdings die Patienten, die an 
Covid-19 und den Folgen leiden, immer mehr, denn die ambulante ärztliche 
Betreuung ist flächendeckend nicht ausreichend möglich,” so Dr. Walther. 
„Wir helfen akut infizierten Menschen, die in Quarantäne sind, telefonisch, 
checken die Symptome mit ihnen. Bereits genesene Patienten betreuen wir 
im Wochenrhythmus in der Nachbehandlung und überwachen den Gesund-
heitszustand. Wir lassen Patienten nicht allein.” Direkt Infizierte behandeln 
kann die Praxis allerdings nur in Ausnahmen. „Wer akut infiziert ist und des-
sen körperlicher Zustand sich verschlechtert, muss ggf. ins Krankenhaus und 
sollte seinen Hausarzt bzw. im Zweifelsfall die Notaufnahme der Paracelsus 
Klinik in Reichenbach kontaktieren”, rät Dr. Walther. „Bei Bedarf verweisen 
wir auch an fachärztliche Kollegen aus der Kardiologie und Neurologie.” An 
der Paracelsus Klinik Reichenbach, an der er dienstags das Team der Inneren 
Medizin unterstützt, hat man sich zum Ziel gesetzt, die Behandlungskette 
nicht abreißen zu lassen. Covid-Patienten aus der Region, die Dr. Walther 
dort betreut, werden nach Möglichkeit auch in Auerbach weiterbehandelt. 
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Der Oberbürgermeister gratuliert den Jubilaren

Der Oberbürgermeister gratuliert allen Jubilaren, die im Zeitraum vom 13. November bis zum 17. Dezember 2021

ihren Geburtstag begangen haben, zu ihrem Ehrentag und wünscht ihnen alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen!
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MOBILE BÜRGERSPRECHSTUNDE DES ORDNUNGS-
AMTES – WIR KOMMEN ZU IHNEN

OBERBÜRGERMEISTER SO OFT WIE MÖGLICH DABEI 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger kön-
nen hier unkompliziert und unbürokratisch 
mit dem Oberbürgermeister oder den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern des Ord-
nungsamtes sprechen, Fragen stellen und 
Anregungen geben.
Die ersten Bürgersprechstunden wurden 
gut angenommen. Die Reichenbacher hat-
ten Hinweise, Anregungen oder auch Be-
schwerden „im Gepäck“. Ob Lärm, Müll, 
Wildwuchs, Unordnung oder Falschparken: 
was den Bürgerinnen und Bürgern am Her-
zen liegt, findet Gehör.

Und so geht es im Februar weiter – das 
sind die Termine
Donnerstag, 10. Februar, OT Obermylau, 
16:00 bis 17:00 Uhr, vor der Feuerwache, 
Dorfmitte 9
Donnerstag, 17. Februar, Cunsdorf, 16:00 
bis 17:00 Uhr, vor der ehemaligen Feuer-
wache, Friesener Weg
Donnerstag, 24. Februar, OT Brunn, 16:00 
bis 17:00 Uhr, vor der Feuerwache, Wind-
mühlenweg 2a

TERMINE FÜR MOBILE IMPFTAGE IM RATHAUS 
FÜR FEBRUAR VERFÜGBAR – HOTLINE 524-2121 

ZUR TERMINVERGABE IST AKTIVIERT
In diesem Jahr gibt es wieder mobile Impftage im Rathaus. Im Februar 
soll wieder mittwochs geimpft werden. Fest stehen der 09., 16. und 23. 
Februar. An den Impftagen erfolgt die Impfung in der Zeit von 09:00 bis 
17:00 Uhr. Impfort ist der Ratssaal im Rathaus Reichenbach. Die Räume 
sind barrierefrei erreichbar. Insgesamt können pro Imfptag 120 Impfdo-
sen verabreicht werden. Vorgenommen werden Erst- und Zweitimpfungen 

AUS DEM RATHAUS

sowie Boosterimpfungen. Geimpft werden auch Kinder ab zwölf Jahren. 
Es werden die Impfstoffe von Moderna und BioNTech geimpft. Anders 
als in der Vergangenheit gibt es keine Wahlmöglichkeit des Impfstoffes, 
dieser wird je nach Anzahl der vorhandenen Dosen vom Impfteam festge-
legt. Unter 30-Jährige erhalten in jedem Fall aber BioNTech.

Terminvergabe
Für die oben genannten Impftage im Februar hat die Stadt Reichenbach 
wieder als Service die Terminvergabe-Hotline eingerichtet.
Unter der bekannten Rufnummer 03765 524-2121 ist die Hotline von 
Montag bis Donnerstag in der Zeit von 8.00 bis 16.00 Uhr zu erreichen. 
Freitags werden Termine in der Zeit von 8.00 bis 13.00 Uhr vergeben. Die 
Vergabe der Zeiten erfolgt ausschließlich telefonisch. Durch die Termin-
vergabe sollen die Wartezeiten für das Impfen nahezu entfallen.  

  

KPR | Beachflag            

Zwickauer Str. 92 | 08468 Reichenbach | 03765 12401 | www.wir-sind-creativ.de
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GEPLANTE VERANSTALTUNGEN 2022
Änderungen vorbehalten!

Ab März sind, vorbehaltlich der Pandemieentwicklung, wieder einige Ver-
anstaltungen geplant.
08. März	 Lesung mit Cheryl Shepard und Bernhard 
	 Bettermann, Veranstaltung zum 325. Geburtstag 
	 der Neuberin, Neuberinhaus 
10. März	 Filmabend „Eine unmoralische Frau: Aufstieg und 	
	 Fall der Neuberin“, Neuberin-Museum
bis April	 Austellung „Frau Holle, Perchta und der wilde 
	 Winter“, Neuberin-Museum 
08. bis 10. April 	 10. Artrock-Festival, Neuberinhaus
09. April	 Frischemarkt, Marktplatz                                  
24. April	 Sächsisches Klarinettentrio „Vom Barock bis zu den 	
	 Beatles“, Neuberin-Museum
Mai bis Juli	 Mit den Augen des Architekten – Werkschau Udo 	
	 Müller (1936-2015), Neuberin-Museum
01. Mai	 Frühlingsfest und Parksaisoneröffnung, 
	 Park der Generationen 
28. Mai	 120 Jahre August Horch 
03. Juni	 Konzert Ranest Rane, Park der Generationen
04. Juni	 Konzert Carl Palmer’s ELP Legacy, Park der Generationen
05. Juni	 Konzert Retro-Folk-Rock-Band Mostly Autumn, 
	 Park der Generationen
12. Juni	 Sächsischer Israelfreundestag, Park der Generationen
18. Juni	 Sommerfest der Musikschule Vogtland, 
	 Park der Generationen
18. Juni	 Reichenbacher Energie Open Air: 
	 30 Jahre Stadtwerke, Obermylauer Weg
Juli bis September	 Kunst = Vielfalt – Die Mal- & Grafikwerkstatt 
	 Reichenbach, Neuberin-Museum
16. Juli	 Badfest mit Vogtland-Radio-Badespaß-Tour, 
	 Freibad Reichenbach
19. August	 Konzert Tangerine Dream, Park der Generationen
20. August	 Konzert RPWL, Park der Generationen
30. August	 Tag der offenen Tür, Kita Pfiffiküsse von 15 - 17 Uhr

Nachruf

Für uns alle unfassbar
verstarb nach schwerer Krankheit am 08. Januar 2022

im Alter von 54 Jahren unser Geschäftsführer der Regionalen
Aufbau- und Dienstleistungsgesellschaft Reichenbach/Vogtland mbH

Heiko Knobloch

Herr Knobloch war für die RAD Reichenbach seit März 2017 tätig.

Als Geschäftsführer war er mit seiner Erfahrung und seinem Fachwis-
sen eine tragende Säule der RAD. Wir verlieren mit ihm einen gewis-
senhaften, stets einsatzbereiten und aufrichtigen Kollegen, dessen 

Hilfsbereitschaft und Engagement wir schmerzlich vermissen werden. 
 

Durch sein angenehmes freundliches Wesen, seinen Fleiß und
sein Pflichtbewusstsein war er im Unternehmen und bei den

Kunden sehr geschätzt und beliebt; sein unfassbarer Tod
hinterlässt eine große Lücke.

Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Seiner lieben Familie und seinen Angehörigen gilt unser tiefes Mitgefühl.

Reichenbach und Ahaus, im Januar 2022

	 Für die Gesellschafter:

Raphael Kürzinger	 Theo Stenau · Dr. Georg Grüber
Oberbürgermeister	 Stenau Entsorgungs- und 
Stadt Reichenbach	 Kreislaufwirtschafts GmbH
im Vogtland	 & Co. KG
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September 	 Lustgärten – Erotik im Glas, Werkschau Wolfgang 	
bis November	 Nickel, Neuberin-Museum
10. September	 Frischemarkt, Marktplatz
14. September 	 Berufsorientierungsmarkt, Sporthalle 
	 „An der Cunsdorfer Straße“
02./03. Oktober	 Bürgerfest, Innenstadt
05. November	 Frischemarkt, Marktplatz
25. November	 Weihnachtsausstellung Teddybären, 
bis 05. Januar 2023	 Neuberin-Museum
15. bis 18. Dezember	 Reichenbacher Weihnachtsmarkt, Innenstadt

KOMMEN SIE MIT – ZUR BÜRGERREISE NACH ISRAEL!
VOM 01. BIS 08. MAI 2022 MIT ERKUNDUNG 
UNSERER PARTNERSTADT MAALOT-TARSHIHA

Reiseprogramm:
Für alle Neubuchungen gilt bis auf Weiteres, dass Sie ohne Risiko planen 
können: Wenn Sie diese Reise buchen und diese nicht antreten können, 
weil die Einreise nach Israel nicht möglich ist- werden wir Ihnen natür-
lich, auch keine Kosten berechnen

Sonntag 01. Mai 2022
Flug von Berlin nach Tel Aviv 
Bummel durch die Gassen des alten Jaffa mit seinen biblischen Geschich-
ten- Galerien und kleinen Kunsthandwerksläden

Montag 02. Mai 2022
Tel Aviv - Bauhaus & Meer und viel Lebensfreude- Cäsarea – Maritima- Be-
such der „Great-Mini-World“ - einer Welt wundervoller Miniaturkunst- ge-
schaffen von Herbert-Moshe Samter- der letzte in Reichenbach geborene 
Jude und Treffen mit seinen Kindern
Fahrt vorbei an Nazareth und Berg Tabor zum See Genezareth- Gelegen-
heit für einen Besuch im auf Datteln spezialisierten Kibbuz 

Dienstag 03. Mai 2022
Stätten Jesu am See: Berg der Seligpreisungen- kurze Wanderung nach 
Tabgha- Ausgrabungsstätte Kapernaum – der Stadt Jesu 
Erkundung von Tarshiha- dem arabisch geprägten Teil der Stadt und Tref-
fen mit einem deutsch - arabischen Ehepaar- gemeinsames Abendessen 
in einem typischen Humus - Restaurant

Mittwoch 04. Mai 2022 – Programmänderungen möglich
Tagesbeginn in Maalot in einem Pflegeheim für Holocaustüberlebende- 
Fahrt an die Mittelmeerküste zu den weißen Felsen von Rosh Haniqra und 
zum Betzet Beach zum Bad im Mittelmeer- Besuch der bekannten Malka 
Brauerei bei der Kreuzritterburg Yehiam 
74 Jahre Israel – Party auf allen Straßen - wir sind dabei – Abendessen 
= Street Food! (nicht im Preis enthalten)

Donnerstag 05. Mai 2022 – Unabhängigkeitstag – Programmände-
rungen möglich
Empfang im Rathaus unserer Partnerstadt und Rundfahrt durch Maalot 
mit seiner Vielfalt an Kultur- nachmittags Fahrt entlang des Jordantales 
zum Toten Meer nach Masada

Freitag 06. Mai 2022 
Besuch der Festung Masada- dem Symbol des jüdischen Widerstandes 
gegen die Römer- kleine Wanderung durch die Oase Ein Gedi - Bademög-
lichkeit am Toten Meer - lassen Sie sich treiben im heilsamen-salzigen 

Wasser - Fahrt nach Jerusalem
Schabbat Abend mit jüdischen Familien zuhause- festliches Essen- Seg-
nen der Kerzen- Brot und Wein- Gesang und gute Gespräche 

Samstag 07. Mai 2022
Tagesbeginn auf der Stadtmauer vom Jaffator zum Damaskustor - Alt-
stadtführung durch das Jüdische- Christliche und Muslimische Viertel zur 
Grabeskirche- Besuch im Garten Gethsemane mit seinen uralten Ölbäu-
men- Ölberg mit herrlichem Blick 

Sonntag 08. Mai 2022
Holocaust Gedenkstätte Yad Vashem - Museum und Kindergedenkstät-
te- Bummel über den Markt Machane Yehuda- genießen Sie die Fülle an 
Düften- Abschiedsessen in einem typischen Markt – Restaurant- Transfer 
zum Ben-Gurion-Flughafen 
Rückflug nach Prag - Transfer nach Reichenbach (nicht im Preis enthalten)

Das komplette Programm, weitere Infos und Buchung unter: 
https://www.israelreise.de/rundreisen/ 

GEFAHR IN VERZUG:
HAUSABBRUCH HERMANN-DINDAS-STRAßE 11 

Die Stadt Reichen-
bach führt derzeit 
einen Gebäudeab-
bruch in Ersatzvor-
nahme durch. 
Abgerissen wird das  
Haus Hermann-Dindas- 
straße 11.
Die Abrissarbeiten 
begannen mit den 
Vorbereitungsmaß-
nahmen im Innen-
bereich, wie die 
Medientrennung.  
Das straßenseitige 
Dach war massiv geschädigt, darunterliegende Geschossdecken über 
mehrere Etagen eingebrochen sowie das hölzerne Traggerüst des straßen-
seitigen Zwerchhauses massiv zerstört, sodass ein unkontrollierter Ein-
sturz nicht ausgeschlossen werden konnte. Es musste gehandelt werden.
Bauausführendes Unternehmen ist die Firma Beck Abbruch, Erdbau & 
Recycling GmbH, Plohn.
Die Arbeiten sollen voraussichtlich Ende Januar abgeschlossen sein. 
Aufgrund des Zustandes des Hauses musste die Hermann-Dindas-Straße 
bereits im September 2020 in Höhe der Hausnummer 11 voll gesperrt 
werden. Ende Dezember 2021 wurden bereits umfangreiche Sicherungs-
maßnahmen im Gebäudeinneren durchgeführt, da die Giebelwand des 
Hauses an das Nachbarwohnhaus mittels verschiedenster Ankerkonst-
ruktionen „gehangen“ werden musste, da es ohne eigene Giebelwand 
errichtet wurde.                                             

Fotos (2): M. Hartmann

BAUSTELLE
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DANKE WILMAR LEBER

Am 08. Dezember überreichte Oberbürgermeister Raphael Kürzinger Wil-
mar Leber vor der Feuerwache Friesen eine Ehrenurkunde anlässlich seiner 
70-jährigen Feuerwehrzugehörigkeit und dankte ihm für sein Engagement.

BÜRGERPREIS STIFTUNG SPARKASSE VOGTLAND 
VERLIEHEN

Auch im vergangenen Jahr konnten sich zwei Reichenbacher Vereine über 
die Bürgerpreise der Stiftung Sparkasse Vogtland freuen. 
Den Bürgerpreis, dotiert mit je 685 Euro, erhielten der Musikverein 
Mylau/Reichenbach e.V. und der Förderverein Freibad Mylau.

Beide Vereinsvorsitzenden, Ralf Engelhardt (2.v.l.) und Matthias Kolbe 
(rechts), nahmen die Zuwendung gern entgegen.
Annette Redmer, Leiterin der Geschäftsstelle Reichenbach der Sparkas-
se Vogtland, übergab die Preise in Anwesenheit von Oberbürgermeister 
Raphael Kürzinger.
Die Vereinsvorsitzenden tauschten spontan ihre Kontaktdaten aus. Wie 
wäre es, wenn der Musikverein im Freibad Mylau spielt? Der Musikverein 
Mylau/Reichenbach e.V. begeht in diesem Jahr sein 30-jähriges Jubiläum. 
Begeisterte Musiker sowie engagierte Leiter tragen mit ihrer mitreißenden 
Musik dazu bei, dass das Publikum ihre Freude am Musizieren spürt und 
aufnimmt. Die Mitglieder des Fördervereins des Freibades Mylau sorgen 
dafür, dass sich im Freibad alle wohl fühlen. Viele Stunden ehrenamtliche 
Vereinsarbeit werden vor, während und nach der Badesaison geleistet. 

Foto: H. Keßler

STREIFLICHTER

ALLES NEU IN DER FEUERWACHE OBERMYLAU - 
NEUER TRAGKRAFTSPRITZENANHÄNGER, 

NEUES MANNSCHAFTSTRANSPORTFAHRZEUG
UND NEUES FEUERWACHENTOR

Die Kameraden der Feuerwache des Ortsteils Obermylau freuten sich, 
dass sie den neuen Tragkraftspritzenanhänger offiziell entgegennehmen 
können. Den Schlüssel für Fahrzeug, Hänger und Tor übergaben an Wa-
chenleiter Sven Wieland Oberbürgermeister Raphael Kürzinger und Auf-
bauhersteller Henning Tunger (auf dem Foto rechts, v.l.n.r.).
Außerdem wurden ein neues, vier Meter breites, Rolltor in die Feuerwa-
che eingebaut und verschiedene Bauarbeiten, wie die Installation eines 
Rauchabzuges, an der Feuerwache vorgenommen. Ende 2020 erhielt die 
Wache ein Mannschaftstransportfahrzeug.
Die Kosten für das Rolltor sowie für die notwendigen Arbeiten am Ge-
bäude der Feuerwache, für den Tragkraftspritzenanhänger und das Mann-
schaftstransportfahrzeug sowie den gebraucht gekauften VW T6-Bus, der 
entsprechend umgebaut wurde, belaufen sich auf 63.600 Euro. Geför-
dert wurden die Investitionen für das Rolltor sowie und die Arbeiten am 
Gebäude der Feuerwache in Höhe von 15.514 Euro aus dem Programm 
„Stärkung des ländlichen Raumes im Freistaat Sachsen“.
Tragkraftspritzenanhänger und Mannschaftstransportfahrzeug sind aus 
Eigenmitteln der Stadt finanziert.

Fotos (3): H. Keßler
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So erreichen Sie uns:KUNDENBÜRO

In diesen Tagen werden die Jahresabrechnungen versendet. 
Wenn auch nicht persönlich, so bleiben wir dennoch für Sie nah!

31.01. - 11.02.2022 Erreichbarkeit per Mail und Telefon:

Montag, Mittwoch, Donnerstag 9 – 16 Uhr      
Dienstag 9 – 18 Uhr     Freitag 9 – 12 Uhr

03765 / 7817-400

kundenbuero@swrc.de

www.swrc.de

KUNDENPORTAL 24/7
https://privatkundenportal.net/reichenbach/

(durchgehend verfügbar)

STOLLEN FÜR DIE KINDER 
Reichenbachs Oberbürgermeister Raphael Kürzinger wollte in der Advents-
zeit zu verschiedenen Weihnachtsfeiern einladen, die leider ausfallen muss-
ten. „Die leckeren Stollen waren bestellt und wie bestellt auch geliefert. Also 
habe ich sie an verschiedene Einrichtungen verteilt“, so Raphael Kürzinger.
Über das Gebäck und andere Kleinigkeiten freuten sich die Kinder und 
Jugendlichen der Heilpädagogische Wohngruppe Reichenbach der Kinde-
rarche Sachsen. Erzieherin Sabrina Rott und Praktikantin Antonia Mende  
berichteten, dass alle sehr gern Stollen essen. Das bestätigten Luca Los-
leben und Tamara Wunder von der Wohngruppe.

Auch die Kinder des Regenbogenhauses freuten sich über die Überra-
schungen. Auf dem Foto v.l.n.r.: OB Raphael Kürzinger überreischte sie 
Leiterin Karin Gruschwitz, Andrea Wäschtler, Alina Muck, Lenie Muck, 
Timothy Riedel, Jason Sternsdorf, Silvester Pokuta und Denny Gruschwitz.

Foto: D. Süß

WEIHNACHTSGESCHENKE
FÜR KRANKE UND PERSONAL

Es ist eine lange Tradition, dass der Oberbürgermeister den Kranken Ge-
schenke bringt, die über Weihnachten im Krankenhaus liegen müssen. 
Nun herrscht schon im zweiten Jahr coronabedingt Besuchsverbot in der 
Paracelsus-Klinik.
So überbrachte Oberbürgermeister Raphael Kürzinger die Weihnachtsprä-
sente, Dekoschalen sowie kleine Räucherwichtel und Glöckchen aus Kera-
mik, gefertigt von Mitarbeitern der Reichenbacher Lebenshilfe Werkstatt, 
der Klinikleitung, dem leitenden Chefarzt Dr. Jens Fielitz (Mitte) sowie 
dem Klinikmanager Lars Wunder.
Die Klinikleitung informierte den Oberbürgermeister über die aktuelle 
Situation im Krankenhaus Reichenbach.
Raphael Kürzinger wünschte allen Patienten schnelle Genesung und dem 
Klinikpersonal viel Kraft für ihren Dienst.

Foto: H. Keßler
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Josef Reichl, Pfarrer 
der römisch-katholi-
schen Kirchgemeinde 
St. Marien, brachte 
am 06. Januar über 
der Eingangstür des 
Rathauses den tra-
ditionellen Segen 
20*C+M+B*22 „Chris-
tus Mansionem Bene-
dicat“ (Christus segne 
dieses Haus) an. „Ein 
Segen stellvertretend 
für das Gemeinwesen 
der Stadt“, sagte er. 
„Wir alle brauchen 
Gottes Segen, egal ob 
wir daran glauben oder 
nicht“, meinte Ober-
bürgermeister Raphael 
Kürzinger. 
Der Segen, so ist es Tradition, wird sonst von den Sternsingern über-
bracht, verbunden mit Liedern und einer Spendensammlung. Das 64. 
Dreikönigssingen steht unter dem Motto „Gesund werden - gesund blei-
ben. Ein Kinderrecht weltweit“. „Exemplarischer Schwerpunkt sind Pro-
jekte in Ägypten, Ghana und dem Südsudan, bei denen kranken Kindern 
geholfen wird“, erklärte Josef Reichl. Die Spenden fließen in Hilfsprojek-
te für Kinder in 100 Ländern weltweit. „Ich halte es für bemerkenswert, 
dass Kinder sich auf den Weg machen, um anderen Kindern auf der Welt 
zu helfen“, so der OB.
Durch die aktuellen Corona-Regeln konnten die Sternsinger zum zweiten 
Mal in Folge nicht von Haus zu Haus ziehen, um den Segen an die Türen 
zu schreiben.

Foto: V. Unger-Bauer

VERBRAUCHERZENTRALE JETZT AUCH
IN REICHENBACH

Oberbürgermeister 
Raphael Kürzinger be-
grüßte Heike Teubner, 
Beratungsstellenlei-
terin in Auerbach, in 
Reichenbach. Künftig 
werden Beratungsta-
ge der Verbraucher-
zentrale in Reichen-
bach angeboten. 

Foto: H. Keßler

Seit Januar findet im Rathaus im Zimmer 023 an jedem dritten Mittwoch 
im Monat in der Zeit von 09:00 bis 12:00 Uhr und von 13:00 bis 16:00 
Uhr ein Beratungstermin der Verbraucherzentrale Sachsen statt.
Im Beratungsraum im Rathaus, im Zimmer 023, finden die Sprechstunden 
der Schiedsstelle, der Anwaltlichen Rechtsberatung und jetzt auch der 
Verbraucherzentrale Sachsen statt.
Das Beratungsangebot der Verbraucherzentrale in Reichenbach umfasst  
das gesamte Angebotsspektrum der Themen, von Beratungen zu Rech-
nungen und Verträgen über Finanzen und Versicherungen bis hin zu Fra-
gen rund ums Wohnen oder das eigene Zuhause.
Für die Beratung werden Gebühren entsprechend der Entgeltordnung der 
Verbraucherzentrale Sachsen erhoben.
Heike Teubner berichtete, dass 20 Prozent der Ratsuchenden aus Rei-
chenbach und Umgebung kommen. Sie können nun direkt in Reichen-
bach beraten werden.
Die Idee, dass die Beratungsstelle Auerbach Termine in Reichenbach durch-
führt, wurde im Zuge der Arbeit des Kriminalpräventiven Rates geboren.

Alle Termine im Rathaus Reichenbach 2022
16.02., 16.03., 20.04., 18,05., 15.06., 20.07., 17.08., 21.09., 19.10. 
und am 16.11.
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STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Die Stadtverwaltung Reichenbach beabsichtigt in der Stabsstelle Haupt-
verwaltung / Personalwesen die Stelle

Mitarbeiter Verwaltungsorganisation/Datenschutz (m/w/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen.

Sie sind eine zielstrebige, fachlich kompetente und belastbare Persönlich-
keit mit Engagement und Eigeninitiative, dann bewerben Sie sich jetzt.

Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen:
-	 Planung, Vorbereitung und Durchführung von Organisations- und Ar-

beitsplatzuntersuchungen
-	 Überprüfung der Organisationsstrukturen sowie der Ablauforganisati-

on (Prozessmanagement) und Erarbeitung von Änderungsvorschlägen
-	 Auswertung von örtlichen und überörtlichen Berichten und Gutachten
-	 Beratung und Betreuung der Fachbereiche und Abteilungen bei Or-

ganisationsangelegenheiten 
-	 Erstellen von Arbeitsplatzbeschreibungen, Stellenbemessung und 

Stellenbewertung
-	 Erstellung des Stellenplanes, Prüfung der Stellenauslastung und des 

Stellenbedarfs sowie Führen der Arbeitsanfallstatistik
-	 Gesetzesauslegung nach Datenschutzgrundverordnung, Prüfung Einhal-

tung Datenschutz, Prüfung Verträge zur Auftragsverarbeitung, Anfertigen 
von Stellungnahmen und Empfehlungen für interne und externe Bereiche

-	 Dokumentationspflege nach Datenschutzgrundverordnung
-	 Beratung der Verwaltung zu datenschutzrechtlichen Belangen
-	 Allgemeine Verwaltungsaufgaben wie Postbearbeitung, Rechnungs-

kontrolle Haushaltsüberwachung, Materialbestellung etc. 

Wir erwarten: 
-	 Eine abgeschlossene Ausbildung zum Verwaltungsfachwirt oder An-

gestelltenlehrgang II oder vergleichbare Ausbildung
-	 Organisatorenausbildung wünschenswert
-	 Kenntnisse und Erfahrungen im Datenschutzrecht wünschenswert
-	 Strukturierte und sorgfältige Arbeitsweise
-	 Analytische Denk- und Vorgehensweise sowie Belastbarkeit
-	 Teamfähigkeit bei dennoch selbstständiger Arbeitsweise
-	 Klare und treffende Ausdrucksfähigkeit in Wort und Schrift 
-	 Kritik- und Kontaktfähigkeit sowie Zuverlässigkeit
-	 Fundierte PC-Kenntnisse, sichere Anwendung von MS-Office-Produkten
-	 Bereitschaft für flexible Arbeitszeiten
-	 Bereitschaft zu selbstständiger Fort- und Weiterbildung
-	 Führerschein Klasse B 

Wir bieten:
-	 Besetzung einer Vollzeitstelle
-	 Eingruppierung nach EG 10 TVöD
-	 Probezeit: 6 Monate
-	 Betriebliche Altersvorsorge
-	 Gleitende Arbeitszeit

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher fach-
licher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften 
bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über das Vorliegen 
einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in Kopie beizufügen.

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugnisab-
schriften, Qualifizierungsnachweisen, Arbeitszeugnissen und Beurteilun-
gen bis zum 02.02.2022 an Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, 
Stabsstelle, Abt. Hauptverwaltung/Personalwesen, Markt 1, 08468 Rei-
chenbach im Vogtland, E-Mail: personalwesen@reichenbach-vogtland.de 

Wir möchten darauf hinweisen, dass wir als Einrichtung des öffentlichen 
Dienstes für die Teilnahme an Vorstellungsgesprächen keine Reisekosten 
erstatten können.

Datenschutzhinweise: Mit Ihrer Bewerbung willigen Sie ein, dass Ihre Da-
ten bis zur Beendigung des Auswahlverfahrens gespeichert und verarbeitet 
werden. Ausführliche Informationen dazu finden Sie auf unserer Homepage 
www.reichenbach-vogtland.de unter der Rubrik Service / Datenschutz.

Reichenbach im Vogtland, 20.12.2021
Raphael Kürzinger, Oberbürgermeister

Die Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland beabsichtigt eine Stelle als

Mitarbeiter der örtlichen Erhebungsstelle Zensus 2022 
(m/w/d)
ab 01.03.2022 befristet bis 31.12.2022 zu besetzen.

Wir suchen…
… eine zielstrebige, fachlich kompetente und belastbare Persönlichkeit 
mit einem hohen Maß an Engagement und Eigeninitiative sowie Durch-
setzungsvermögen.

Im Jahr 2022 wird ein europaweiter Zensus durchgeführt. Er dient als Pla-
nungsgrundlage für politische, wirtschaftliche und gesellschaftliche Entschei-
dungen. Es werden dabei Strukturdaten zur Bevölkerung, zur Erwerbstätig-
keit, zum Wohnungsbestand und zur Wohnsituation von Haushalten erhoben.
Zur Vorbereitung, Koordinierung, Durchführung und Nachbereitung des 
Zensus 2022 wird eine kommunale Erhebungsstelle eingerichtet. 
Der Stelleninhaber (m/w/d) trägt die Verantwortung für die qualitätsge-
rechte Verarbeitung der Erhebungsunterlagen der öEHSt für den Zensus 
2022 unter Beachtung des Statistikgeheimnisses und des Datenschutzes.
Die örtliche Erhebungsstelle unterliegt dem Weisungsrecht des Statisti-
schen Landesamtes des Freistaates Sachsen (StaLa).
Die gesetzlichen Befugnisse des Dienstvorgesetzten bleiben unberührt.

Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen:
Erhebungsvorbereitung:

-	 Erstellung der Organisationsunterlagen
-	 Unterstützung bei der Schulungsvorbereitung
-	 Unterstützung bei den Maßnahmen zur Bestellung der Erhebungs-

beauftragten
-	 Zuordnung der Anschriften zu den Erhebungsbeauftragten
-	 Zusammenstellung der Erhebungsunterlagen für den Erhebungsbe-

auftragten

Erhebungsdurchführung:
-	 Hilfestellung bei verschiedenen thematischen Fragen der Erhebungs-

beauftragten (Beispielsweise zur Abrechnung, zur Auskunftspflicht, 
zum Melderecht oder zu Versicherungsfragen)



Reichenbacher Anzeiger 01/22, 28.01.2022

12

-	 Betreuung der Erhebungsbeauftragten und Zusammenstellung der 
Abrechnungs-unterlagen für die Erhebungsbeauftragten

-	 Eingangsregistrierung, Kontrollieren und Vergleichen der Organisati-
onsunterlagen sowie Erhebungsbezirkslisten

-	 Kontrollieren der Vollständigkeit sowie Vollzähligkeit der Mantelbo-
gen

-	 Erfassung der Mantelbogen in der Fachanwendung
-	 Kontrollieren der Vollständigkeit sowie Vollzähligkeit der Haushalts-

bogen
-	 Erfassung der Haushaltsbogen in der Fachanwendung
-	 Kontrollieren der Vollständigkeit sowie Vollzähligkeit der Fragebogen
-	 Registrierung der Fragebogen in der Fachanwendung
-	 Kontrollieren der Vollständigkeit sowie Vollzähligkeit der elektroni-

schen Erhebungslisten
-	 Unterstützung bei der Bereitstellung der Erhebungsunterlagen an 

das StaLa

Wir erwarten: 
-	 Laufbahnbefähigung für die zweite Einstiegsebene der Laufbahn-

gruppe 1 des allgemeinen Verwaltungsdienstes oder gleichwertige 
abgeschlossene Berufsausbildung mit Schwerpunkt Verwaltung, Bü-
rokommunikation, Wirtschaftskaufmann/ -frau

-	 Gründliche und gewissenhafte Arbeitsweise
-	 Hohe Flexibilität, Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit
-	 Sicheres und korrektes Auftreten
-	 Verantwortungsbewusstsein, Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit
-	 Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeitgestaltung
-	 Führerschein / PKW zum Erreichen des Arbeitsplatzes 

Wir bieten:
-	 Befristete Einstellung bis 31.12.2022 zur Vorbereitung und Durch-

führung des Zensus 2022
-	 Eingruppierung nach der Entgeltgruppe 6 TVöD
-	 Besetzung einer Vollzeitstelle 
-	 Probezeit 6 Monate
-	 Betriebliche Altersvorsorge

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher 
fachlicher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vor-
schriften bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über 
das Vorliegen einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in 
Kopie beizufügen.

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugni-
sabschriften und Qualifizierungsnachweisen bis zum 03.02.2022 an 
Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, Stabsstelle, Abt. Hauptver-
waltung / Personalwesen, Markt 1, 08468 Reichenbach im Vogtland, 
E-Mail: personalwesen@reichenbach-vogtland.de

Wir möchten darauf hinweisen, dass wir als Einrichtung des öffentlichen 
Dienstes für die Teilnahme an Vorstellungsgesprächen keine Reisekosten 
erstatten können.
Datenschutzhinweise: Mit Ihrer Bewerbung willigen Sie ein, dass Ihre 
Daten bis zur Beendigung des Auswahlverfahrens gespeichert und verar-
beitet werden. Ausführliche Informationen dazu finden Sie auf unserer 
Homepage www.reichenbach-vogtland.de unter der Rubrik Service / Da-
tenschutz.

Reichenbach im Vogtland, den 06.01.2022

Raphael Kürzinger, Oberbürgermeister

Die Regionale Aufbau- und Dienstleistungsgesellschaft Reichenbach mbH 
sucht ab sofort einen 

Facharbeiter Elektrotechnik (m/w/d)
für den Einsatz im Raum Reichenbach und nähere Umgebung. 
Sie sollten im Besitz einer abgeschlossenen Ausbildung im Bereich Elek-
trotechnik oder gleichwertigen Abschluss sein. Eine Fahrerlaubnis, die 

zum Führen von Fahrzeugen mit einem zulässigen Gesamtgewicht ab 3,5 
t bis 7,5 t oder höher berechtigt, ist wünschenswert. Wir erwarten für 
den Einsatz Zuverlässigkeit, Flexibilität sowie Teamfähigkeit. 
Ihre Kurzbewerbung mit Lebenslauf (inkl. Kopie Facharbeiter, Fahrer-
laubnis…) senden Sie bitte ab sofort an: RAD mbH, Wagnerstraße 21 
08468 Reichenbach, Tel.: 03765 55-560, Fax: 03765 555626, info@
rad-reichenbach.de, www.rad-reichenbach.de.

Die Regionale Aufbau- und Dienstleistungsgesellschaft Reichenbach mbH 
sucht ab sofort einen engagierten Mitarbeiter (m/w/d) 
zur Ausführung von Grünpflege-/ Hausmeistertätigkeiten
in Vollzeit für den Einsatz im Raum Reichenbach und nähere Umgebung. 
Sie sollten im Besitz einer Fahrerlaubnis sein, die zum Führen von Fahr-
zeugen mit einem zulässigen Gesamtgewicht ab 3,5 t bis 7,5 t oder höher 
berechtigt. 
Ihre Kurzbewerbung mit Lebenslauf (inkl. Kopie Facharbeiter, Fahrer-
laubnis…) senden Sie bitte ab sofort an: 
RAD mbH, Wagnerstraße 21, 08468 Reichenbach, Tel.: 03765 55-560, 
Fax: 03765 555626, info@rad-reichenbach.de, www.rad-reichenbach.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Alle Stellenausschreibungen sind auf www.reichenbach-vogtland.de/ 
Stadt & Bürger/ Ausschreibungen/ Stellenausschreibungen bzw. unter 
folgendem Link: https://www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/
ausschreibungen/stellenausschreibungen/ zu finden.

Regionale  Aufbau- und
Dienstleistungsgesellschaft
Reichenbach/ Vogtland mbH
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Sofort verfügbar

Ford EcoSport Active

             Top Ausstattung, z.B. mit:
- heizbare Frontscheibe, Vordersitze und Lederlenkrad
- Klimaautomatik, Xenonscheinwerfer, Nebelscheinwerfer  
- Ford Radio mit   DAB/DAB+, B&O Soundsystem, Bluetooth-
  8" Touchscreen, Navigationssyst., Verkehrsschilderkenng. 

23.566,-€ inklusive 
700,-€ ÜFbei uns nur

Netzschkau, Brockauer Str. 11, Tel. 03765 - 64394
und in Greiz, Tannendorfstr. 1,  Tel. 03661 - 63502

- erhöhte Bodenfreiheit, „Active“-Bodykit, Park-Pilot hinten,
- Mattgrau mit kontrastfarbigem Dach (schwarz), LMF ...

   sofort 
verfügbar

23.566,-

(UVP d. Herstellers inkl. 700,-€ = 28.480,-€) Kraftstoffverbrauch
(nach §2 Nr. 5,6,6a PKW En-VKV in l/100km): 5,0l kombi; 4,5
(innerorts); 5,9 (außerorts). Co2-Emiss.: 114g/km kombi. Co2-
Effizienskl.: B. 1,0l EcoBoost-Benzinmotor mit 92kW (125PS).
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STADTRATSSITZUNG AM 06. DEZEMBER

BESCHLUSS ÜBER DIE LIEFERUNG MOBILER
ENDGERÄTE FÜR LEHRER

Zur Aufrechterhaltung und Stärkung der Bildungs-Infrastruktur stellt der Frei-
staat Sachsen den Schulträgern Mittel zur Verfügung, die zur Verbesserung 
der Ausstattung mit mobilen Endgeräten dienen sollen. Aus diesen Mitteln 
sind unter anderem mobile Endgeräte mit dem zum Betrieb erforderlichen 
Zubehör entsprechend LehrerEndFöVO zu beschaffen. Der Stadt Reichenbach 
steht ein zweckgebundener Betrag in Höhe von 83.510 Euro zur Verfügung. 
Die Leistung wurde öffentlich ausgeschrieben. Einstimmig beschloss der 
Stadtrat die Beauftragung der Firma V-BC.de Reinsdorf mit der Lieferung von 
Notebooks inklusive Zubehör im Gesamtwert der Fördersumme.

BESCHLUSS ZUR FESTLEGUNG
DER ELTERNBEITRÄGE FÜR DAS JAHR 2022

Der Stadtrat fasste den Beschluss über die Höhe der Elternbeiträge für 
das Jahr 2022.
Berechnungsgrundlage für die Elternbeiträge waren die zuletzt bekannt 
gemachten Betriebskosten, hier aus dem Jahr 2020.
In den vergangenen drei Jahren wurden die Elternbeiträge auf gleichem 
Niveau gehalten, da die Pauschale zur Stärkung des ländlichen Raumes im 
Freistaat Sachsen in Höhe von 70.000 Euro zur Stützung verwendet wurde. 
Das führte zu einer Verringerung des Prozentsatzes der Elternbeiträge an 
den Betriebskosten. Da ab 2022 die Pauschale entfällt, ist nunmehr die 
Beteiligung der Finanzierung durch die Eltern erforderlich. Der ungekürzte 
Elternbeitrag beträgt bei der Betreuung des Kindes für das Jahr 2022
1. bis zur Vollendung des dritten Lebensjahres (Kinderkrippe) für die 
Betreuung bis zu täglich neun Stunden 19 Prozent,
2. von der Vollendung des dritten Lebensjahres bis zum Schuleintritt (Kin-
dergarten) für die Betreuung bis zu täglich neun Stunden 29 Prozent,
3. vom Schuleintritt bis zum Beginn der fünften Klasse (Hort) für die 
Betreuung bis zu täglich sechs Stunden 29 Prozent
der durchschnittlichen Personal- und Sachkosten pro Platz.
Die Elternbeiträge sind auf Seite 14 veröffentlicht!

BESCHLUSS ZUR RAHMENMENGE 2022 ZUM 
DIENSTLEISTUNGSVERTRAG MIT DER RAD MBH 
SOWIE KENNTNISNAHME DES ABRECHNUNGS-

STANDES AUGUST 2021
Für die Beschlussfassung lag eine Übersicht über die Kosten vor, u.a. 
für den Winterdienst, für Reinigungsarbeiten, die beispielsweise die 
Reinigung der Papierkörbe oder der Tageswassereinläufe umfasst, die 
gärtnerischen Leistungen (mit Baumschau, Heckenpflege, Bepflanzun-
gen, Rasenmahd, Laubberäumung, Dachbegrünung oder Wegepflege, die 
Straßenbeleuchtung oder die Straßenreinigung.
Der Stadtrat nahm die Zwischenabrechnung zum Dienstleistungsvertrag 
mit der RAD mbH zum 31.08.2021 zur Kenntnis und bestätigte die für 
2022 vorgesehenen Rahmenmengen und die damit verbundenen Kosten 
in Höhe von ca. 1.367.000 Euro.

ERWEITERUNG DES VORHABENBESCHLUSSES ZUR SA-
NIERUNG UND MODERNISIERUNG DER FRIEDERIKE-CA-
ROLINE-NEUBER-GRUNDSCHULE, LEINWEBERSTRAßE 14

(zweiter Bauabschnitt, Erd- und Kellergeschoss)

Einstimmig beschloss der Stadtrat die weiterführenden Arbeiten zur Sanierung 
der Neuber-Grundschule. Die Arbeiten umfassen die komplette Erneuerung der 
Elektroinstallation inklusive des Einbaus eines modernen Digitalnetzes für die 
Erweiterung der Lehrmittel in Verbindung mit den geplanten Maßnahmen des 
Digitalpaktes (Einbau interaktiver Tafeln, Nutzung mobiler IT-Endgeräte), die 
brandschutztechnische Ertüchtigung durch Einbau neuer Türen, Rauchabtren-
nung im Flur, Installation der Hausalarmanlage), die Erneuerung der Heizungs- 
und Sanitärinstallation in den Klassenräumen, den Einbau von Akustikdecken 
im Flur und in den Klassenräumen sowie die mäßige Neugestaltung und die 
Erneuerung des Bodenbelages in Fluren und Klassenräumen. Für die Bereit-
stellung der Kosten von 1.058.000 Euro wurde eine überplanmäßige Ausgabe 
beschlossen sowie Eigenmittel und Fördermittel umverteilt und verschoben.

ENTGELTORDNUNG KREMATORIUM
Neugefasst wurde die Entgeltordnung für die Leistungen des Krematori-
ums – Veröffentlichung – siehe Seite 15!

GENEHMIGUNG DER NACHTRAGSVEREINBARUNG 
MIT DER HOCH- UND TIEFBAU REICHENBACH 

GMBH FÜR DIE BAUMAßNAHME: BRACHENREVI-
TALISIERUNG UND FLÄCHENVORBEREITUNG DES 

EHEMALIGEN GÜTERBAHNHOFGELÄNDES
Einstimmig beschloss der Stadtrat die Eigenmittel der Stadt in Höhe von 120.900 
Euro auf maximal 131.400 Euro für die Maßnahme zu erhöhen. Der Stadtrat ge-
nehmigte die entsprechende Nachtragsvereinbarung mit der Baufirma.

GRUNDSTÜCKSANGELEGENHEITEN
Der Stadtrat beschloss den Verkauf einer Teilfläche des Flurstückes 187/8 
der Gemarkung Oberreichenbach (gelegen an der Dittesstraße) sowie den 
Verkauf einer Teilfläche des Flurstückes 1869/1 der Gemarkung Reichen-
bach (gelgen zwischen Gabelsberger-/Bebelstraße).  

FÖRDERMITTEL FÜR DIE INNENSTADT
Einstimmig fassten die Stadträte die Beschlüsse zur Teilnahme der Stadt 
am Bundesprogramm „Zukunftsfähige Innenstädte und Zentren“, die 
erforderlichen Eigenmittel in Höhe von insgesamt 82.100 Euro für die 
Jahre 2022 bis 2025 im städtischen Haushalt einzuplanen sowie den 
entsprechenden Fördermittelantrag fristgemäß zu stellen.
Weiterhin fasste der Stadtrat Beschlüsse zur Umschuldung eines Kom-
munaldarlehens sowie über die Annahme von Spenden (für das Freibad 
Mylau, den Hort Knirpsentreff, für kulturelle Zwecke, für den Bürgerpreis 
der Stiftung Sparkasse Vogtland, für die Freiwillige Feuerwehr, für die Per-
gola am Wasserturm sowie über das Sponsoring von zehn Metallbänken).

INFORMIERT
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AMTLICHES

ELTERNBEITRAG REICHENBACH IM VOGTLAND 
FÜR DAS JAHR 2022 IN EURO

(1)  Der Elternbeitrag beträgt bei Kinderkrippen der Stadt Reichen-
bach im Vogtland

	           Eltern	 Alleinerziehende
bis zu 9 Stunden	 224,60	 202,14
zweitältestes Kind	 134,76	 112,30
drittältestes Kind	   44,92	   22,46
viertältestes Kind	     0,00	     0,00
		
bis zu 6 Stunden	 149,73	 134,76
zweitältestes Kind	   89,84	   74,87
drittältestes Kind	   29,95	   14,97
viertältestes Kind	     0,00	     0,00
		
bis zu 4,5 Stunden	 112,30	 101,07
zweitältestes Kind	   67,38	   56,15
drittältestes Kind	   22,46	   11,23
viertältestes Kind	     0,00	     0,00

(2)  Der Elternbeitrag beträgt in Kindergärten der Stadt Reichenbach 
im Vogtland	            

	           Eltern	 Alleinerziehende
bis zu 9 Stunden	 147,55	 132,80
zweitältestes Kind	   88,53	   73,78
drittältestes Kind	   29,51	   14,76
viertältestes Kind	     0,00	     0,00
		
bis zu 6 Stunden	   98,37	   88,53
zweitältestes Kind	   59,02	   49,19
drittältestes Kind	   19,67	     9,84
viertältestes Kind	     0,00	     0,00
		
bis zu 4,5 Stunden	   73,77	   66,39
zweitältestes Kind	   44,26	   36,89
drittältestes Kind	   14,75	     7,38
viertältestes Kind	     0,00	     0,00

(3)  Der Elternbeitrag beträgt im Hort der Stadt Reichenbach im Vogtland
 	            Eltern	 Alleinerziehende
5 Stunden	   70,85	   63,77
zweitältestes Kind	   42,51	   35,43
drittältestes Kind	   14,17	   7,09
viertältestes Kind	     0,00	  0,00
		
6 Stunden	   85,00	   76,50
zweitältestes Kind	   51,00	   42,50
drittältestes Kind	   17,00	     8,50
viertältestes Kind	     0,00	     0,00

E R L Ä U T E R U N G E N :
a)	 Die Zeitangaben beziehen sich auf die tägliche Betreuung montags 

bis freitags. Die Beitragsangaben beziehen sich auf einen Monat.
b)	 Die Bestimmung, wer die Eltern eines Kindes sind, hat im Zusam-

menhang mit der Erhebung eines Elternbeitrages (Kostenbeitrag 
gem. § 90 SGB VIII) anhand der zivilrechtlichen Regelungen des 
BGB (§§ 1591, 1592) zu erfolgen.

c)	 Ermäßigung oder Erlass aus sozialen Gründen kann beim Landrat-
samt Vogtlandkreis beantragt werden, wenn die Erhebung der Ge-
bühr unbillig ist (s. § 90 Abs. 3 und 4 des Sozialgesetzbuches VIII). 
Der Antrag auf Übernahme der Elternbeiträge ist durch den/die Sor-
geberechtigte/n zu stellen. Wenden Sie sich bei Unklarheiten an 
das Landratsamt des Vogtlandkreises, Wirtschaftliche Jugendhilfe, 
Postplatz 5, 08523 Plauen, Tel. 03741 3003311.

d)	 Einheitliche Absenkungsbeiträge im Vogtlandkreis: 
	 · bei Eltern mit mehreren Kindern, 	 · bei Alleinerziehenden 
	 die gleichzeitig eine Einrichtung besuchen 	
	 für das 1. Kind um 10 % 
	 für das 2. Kind um 40 % 	 für das 2. Kind um 50 % 
	 für das 3. Kind um 80 % 	 für das 3. Kind um 90 % 
 	 für das 4. Kind um 100 % 	 für das 4. Kind um 100 %

Der vorstehend abgedruckte „Elternbeitrag Reichenbach im Vogtland für 
das Jahr 2022 in Euro“ wurde aufgrund § 1 Abs. 1 der Bekanntmachungs-
satzung bereits am 08.12.2021 unter www.reichenbach-vogtland.de/
stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/ veröffentlicht.

MITTEILUNG AN DIE HUNDEHALTER
IM STADTGEBIET REICHENBACH IM VOGTLAND 

EINSCHLIEßLICH SEINER ORTSTEILE
Vom 28. Januar bis zum 17. Februar 2022 erfolgt die Ausgabe der neuen 
Hundesteuermarken für die im Stadtgebiet Reichenbach im Vogtland ein-
schließlich seiner Ortsteile gehaltenen Hunde.

Wir möchten Sie bitten, die ab 2022 gültigen Hundemarken in der Stadt-
verwaltung Reichenbach im Vogtland, Markt 6
· für das Stadtgebiet Reichenbach im Vogtland einschließlich der Orts-

teile Rotschau, Cunsdorf, Brunn, Schneidenbach und Friesen im Zim-
mer 202 bei Frau Chladek

· für die Ortsteile Mylau und Obermylau im Zimmer 205 bei Frau Schönherr 

zu den Öffnungszeiten abzuholen.

Wir weisen darauf hin, dass nach § 12 Absatz 1 der Satzung über die 
Erhebung einer Hundesteuer der Stadt Reichenbach im Vogtland, die Hal-
tung eines Hundes im Stadtgebiet der Stadt Reichenbach im Vogtland 
einschließlich seiner Ortsteile durch den Halter anzuzeigen ist.

Heike Hentschel
Fachbedienstete für das Finanzwesen

GRUNDSTEUERFESTSETZUNG DER GRUND-
STEUER A UND B 2022 DURCH ÖFFENTLICHE 

BEKANNTMACHUNG
1. Steuerfestsetzung nach § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz (GrStG)
Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2022 die gleiche 
Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, wird aufgrund von § 27 
Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) die Grundsteuer für das Kalender-
jahr in derselben Höhe wie für das Jahr 2021 durch öffentliche Bekannt-
machung festgesetzt. Für Steuerschuldner treten mit dem Tage der öf-
fentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn 
ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.

Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachlichen oder persönlichen Steu-
erpflicht eintreten. In diesen Fällen ergeht anknüpfend an den Messbescheid 
des Finanzamtes ein entsprechender schriftlicher Grundsteuerbescheid.

2. Steuerfestsetzung nach § 42 Grundsteuergesetz (Ersatzbemessung)
Die Festsetzung der Grundsteuer nach § 27 Abs. 3 GrStG gilt nicht für die 
Bemessung der Grundsteuer für Einfamilienhäuser sowie Mietwohngrund-
stücke nach der Ersatzbemessungsgrundlage Wohn-/Nutzfläche des § 42 
GrStG. Die Eigentümer (ggf. Verwalter) dieser Grundstücke haben gem. § 
44 Abs. 3 GrStG in den Fällen der Ersatzbemessungsgrundlage zur Ermitt-
lung der Grundsteuer B jährlich eine Grundsteuer-Anmeldung einzurei-
chen. Haben sich am Grundstück seit der letzten Grundsteuer-Anmeldung 
Änderungen ergeben (z. B. durch Modernisierung, An-/Umbauten und/
oder Aufstockungen bzw. Nutzungsänderungen, die zu Veränderungen der 
Wohn- und Nutzfläche führen oder durch Schaffung von Stellplätzen für 
PKW bzw. Carports etc.), so ist durch die Steuerbürger bzw. deren Beauf-
tragte eine neue Grundsteuer-Anmeldung einzureichen.

Die Vordrucke zur Grundsteuer-Anmeldung sind zu den jeweiligen Öff-
nungszeiten der Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, Markt 6, 
Zimmer 202 erhältlich. Die Formulare sind ausgefüllt bis spätestens zum 
28.02.2022 einzureichen.

Sollten seit der letzten Grundsteuer-Anmeldung keine Veränderungen 
erfolgt sein, so ist keine neue Grundsteuer-Anmeldung erforderlich. Die 
Grundsteuer ist dann, wie im Jahr 2021, unverändert zu zahlen.

3. Zahlungsaufforderung
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer A und B für 2022 
zu den Fälligkeitsterminen und mit den Beträgen, die sich aus dem letz-
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ten schriftlichen Grundsteuerbescheid vor Veröffentlichung dieser Be-
kanntmachung ergeben, auf das Bankkonto der Stadtverwaltung Reichen-
bach im Vogtland bei der

Sparkasse Vogtland
IBAN:	 DE17 8705 8000 3812 0033 83
BIC:	 WELADED1PLX

zu überweisen oder einzuzahlen.

4. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte Steuerfestset-
zung kann innerhalb eines Monats nach dieser öffentlichen Bekanntgabe 
Widerspruch schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung 
Reichenbach, Markt 1, 08468 Reichenbach im Vogtland erhoben werden. 
In elektronischer Form kann der Widerspruch rechtswirksam unter der 
De-Mail-Adresse stadt@reichenbach-vogtland.de-mail.de mit der Ver-
sandart nach § 5 Abs. 5 des De-Mail-Gesetzes, bei der der Absender sicher 
im Sinne von § 4 Abs. 1 Satz 2 De-Mail-Gesetz angemeldet ist, erhoben 
werden. Der Widerspruch hat keine aufschiebende Wirkung und entbindet 
damit nicht von der fristgemäßen Zahlung.

Reichenbach im Vogtland, den 04.01.2022

Heike Hentschel
Fachbedienstete für das Finanzwesen

Die vorstehend abgedruckte „Grundsteuerfestsetzung der Grundsteuer 
A und B 2022 durch Öffentliche Bekanntmachung“ wurde aufgrund § 1 
Abs. 1 der Bekanntmachungssatzung bereits am 14.01.2022 unter www.
reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/ ver-
öffentlicht.

ENTGELTORDNUNG DER STADT REICHENBACH
IM VOGTLAND FÜR DIE BENUTZUNG
DES KREMATORIUMS REICHENBACH

Auf der Grundlage von § 73 Abs. 2 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) vom 18. März 2003 (SächsGVBl. S. 55, 159), 
zuletzt geändert am 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 155) und § 
20 Abs. 3 des Sächsischen Gesetzes über das Friedhofs-, Leichen- und 
Bestattungswesen (SächsBestG) vom 08. Juli 1994 (SächsGVBl. S 1321), 
zuletzt geändert am 19. Juni 2009 (SächsGVBl. S 382 ff.), hat der Stadt-
rat der Stadt Reichenbach im Vogtland in seiner Sitzung am 06.12.2021 
folgende Entgeltordnung beschlossen:

Inhaltsverzeichnis:
§ 1 Geltungsbereich	 § 2 Entgeltpflicht
§ 3 Entgeltschuldner/in	 § 4 Entstehung und Fälligkeit
§ 5 In-Kraft-Treten

Anlage
Entgeltliste der Stadt Reichenbach im Vogtland für die Leistungen bei 
der Benutzung des Krematoriums Reichenbach einschließlich der Nut-
zung der Räume für Feierlichkeiten

§ 1 Geltungsbereich
Diese Entgeltordnung gilt für das städtische Krematorium Reichenbach 
einschließlich der angrenzenden Räume für das Abhalten von Trauerfei-
ern und Verabschiedungen.

§ 2 Entgeltpflicht
(1)	 Für die Benutzung des Krematoriums Reichenbach sowie die 

Inanspruchnahme von Leistungen und Nutzung der Räume für 
Trauerfeiern und Verabschiedungen wird ein Entgelt erhoben.

(2)	 Die Höhe des Entgeltes richtet sich nach der aktuellen Ent-
geltliste (Anlage).

§ 3 Entgeltschuldner/in
(1)	 Schuldner/in des Entgeltes ist der/die Auftraggeber/in oder 

der/die zur Zahlung der Leistung gesetzlich Verpflichtete.
(2)	 Mehrere Schuldner/innen haften als Gesamtschuldner/innen.

§ 4 Entstehung und Fälligkeit
(1)	 Der Entgeltanspruch entsteht im Falle der Antragstellung und 

Bestätigung durch das Krematorium. In den Fällen, in denen 
kein Antrag vorliegt, Leistungen aber erbracht werden müssen, 
entsteht der Entgeltanspruch mit der Erbringung der Leistung.

(2)	 Das Entgelt wird nach der Vollendung der Leistung bzw. nach 
Nutzung der Räumlichkeiten innerhalb des angegebenen Zah-

lungsziels fällig. Die Aufforderung erfolgt durch Ausstellen 
eines Bescheides (Rechnungslegung).

§ 6 In-Kraft-Treten
Die Entgeltordnung für die Benutzung des Krematoriums der Stadt Rei-
chenbach im Vogtland tritt zum 01.01.2022 in Kraft, die bisher geltende 
Entgeltordnung tritt damit außer Kraft. 

Reichenbach, den 22. Dezember 2021

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister der Stadt Reichenbach im Vogtland

Anlage:
ENTGELTLISTE DER STADT REICHENBACH 

IM VOGTLAND FÜR DIE LEISTUNGEN BEI DER BENUTZUNG 
DES KREMATORIUMS REICHENBACH EINSCHLIEßLICH

DER NUTZUNG DER RÄUME FÜR TRAUERFEIERN
UND VERABSCHIEDUNGEN

Das Entgelt ist umsatzsteuerpflichtig. Die Höhe der Mehrwertsteuer be-
misst sich nach dem jeweils gültigen Steuersatz. In der Entgeltliste ist 
das Nettoentgelt ausgewiesen.

1.	 Einäscherung inkl. Aschekapsel und Einstellung in die Kühlzelle
1.1. einer/eines Verstorbenen älter als 2 Jahre	 187,00 Euro
1.2. eines Kindes bis 2 Jahre (einschl. Fehlgeburt)	  93,50 Euro

2.	 Postversand von Urnen (Inland) 	  49,00 Euro
3. 	 Benutzung der Räume für Feierlichkeiten inkl. Heizung, 
	 Beleuchtung und Nutzung der Tonanlage
3.1.	Feierhalle pro Nutzung	 190,00 Euro
3.2.	Verabschiedungsraum pro Nutzung	  95,00 Euro
3.3. Urnenfeierraum pro Nutzung	  45,00 Euro 

4.	 Vorübergehende Einstellung einer Leiche in den Kühlraum ohne 
anschließende Einäscherung, pro Tag	  15.00 Euro

5.	 Teilnahme von einem oder mehreren Angehörigen 
	 bei der Einäscherung	  50,00 Euro 

6.	 Seebestattung	  95,00 Euro

Die vorstehend abgedruckte „Entgeltordnung der Stadt Reichenbach im Vogtland für 
die Benutzung des Krematoriums Reichenbach mit der Entgeldliste“ wurde aufgrund 
§ 1 Abs. 1 der Bekanntmachungssatzung bereits am 22.12.2021 unter www.rei-
chenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/ veröffentlicht.

ZENSUS (BEVÖLKERUNGSZÄHLUNG) 2022
BITTE UM UNTERSTÜTZUNG

Die Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland als erfüllende Gemeinde 
bittet die Bürgerinnen und Bürger der Städte Reichenbach, Netzsch-
kau, Elsterberg, Rodewisch und Lengenfeld und der Gemeinden 
Heinsdorfergrund, Limbach, Neumark und Steinberg um ehrenamt-
liche Unterstützung.
Dabei geht es um die Tätigkeit von Erhebungsbeauftragten/In-
terviewern, die an vorgegebenen Anschriften die dort Wohnenden 
befragen und dabei von ihnen bestimmte Daten erheben. Die zu 
Befragenden sind dabei auskunftspflichtig.
Die Tätigkeit erfordert Volljährigkeit, Zuverlässigkeit und Kontaktfreudig-
keit. Wünschenswert sind eine gute Erreichbarkeit und zeitliche Flexibili-
tät (eigenständige Arbeitseinteilung), Mobilität und Ortskenntnisse. Der 
Befragungszeitraum wird sich voraussichtlich zwischen April und Oktober 
2022, bei eigener Zeiteinteilung, erstrecken. Der Aufwand wird gut ent-
schädigt (erfolgsbezogen ca. 450 EUR sowie Fahrtkosten). Wir wenden uns 
mit unserer Bitte insbesondere an Senioren, Rentner, Auszubildende und 
Studenten, natürlich aber auch an alle anderen Bürgerinnen und Bürger.

Bei Interesse an dieser Tätigkeit wenden Sie sich bitte an:
Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland
Örtliche Erhebungsstelle ZENSUS
Reichenbacher Str. 13
08499 Reichbach im Vogtland/OT Mylau
Tel:  03765-524-7520 · Mail: richter.wolfram@reichenbach-vogtland.de

Vielen Dank für Ihre Unterstützung, wir freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit!
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INFORMIERT

OFFENLEGUNG 

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Dipl.-Ing. Reinhard Kuhn
Dr.-Külz-Str. 9, 08468 Reichenbach 
Az. 215/21

Der Öffentlich bestellte Vermessungsingenieur, Dipl.-Ing. Reinhard Kuhn, 
mit Amtssitz in 08468 Reichenbach führte im Zeitraum vom 02.12. - 
20.12.2021 Katastervermessungen zur Grenzbestimmung in der Gemeinde 
Stadt Reichenbach im Vogtland, Gemarkung Reichenbach, an den Flur-
stücken 1811/1,1811,1810/15,1810/2,1810/1,1810/6,1810/5,1823/1 
und 1824 durch. Dabei wurden die Grenzen dieser Flurstücke nach den 
Vorschriften des Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetzes (Sächs-
VermKatG) wiederhergestellt/festgestellt und ausgesetzt.

Allen betroffenen Eigentümern werden die Ergebnisse der Grenzbestim-
mung und Abmarkung gemäß § 17 Absatz 1 SächsVermKatGDVO durch 
Offenlegung bekannt gegeben. 

Die vermessungstechnischen Unterlagen zu den o. g. Katastervermessungen 
liegen vom 28.01.2022 bis zum 28.02.2022 in meinen Geschäftsräumen Dr.-
Külz-Straße 9 in 08468 Reichenbach von Montag bis Donnerstag in der Zeit 
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr und Freitag in der 
Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr zur Einsicht aus.

Die Ergebnisse der Grenzbestimmungen und Abmarkungen gelten gemäß § 17 
Absatz 1 Satz 5 SächsVermKatGDVO ab dem 08.03.2022 als bekannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenzbestimmungen und Abmar-
kungen können die betroffenen Eigentümer innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch einlegen. Der Widerspruch ist beim Öffentlich 
bestellten Vermessungsingenieur Dipl.-Ing. Reinhard Kuhn oder beim 
Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen (GeoSN), 
Olbrichtplatz 3, 01099 Dresden, einzulegen.

Dipl.-Ing. Reinhard Kuhn
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur                                             

SITZUNGSTERMINE STÄDTISCHER GREMIEN
(Änderungen sind möglich)

Stadtrat 
Montag, 07. Februar, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Technischer Ausschuss
Montag, 21. Februar 2022, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Verwaltungsausschuss
Montag, 28. Februar, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung wird sieben Tage vor dem 
Termin der Sitzung auf der Internetseite der Stadt Reichenbach unter 
www.reichenbach-vogtland.de/ Amtliche Bekanntmachungen der Stadt 
Reichenbach (www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-be-
kanntmachungen/) veröffentlicht.

Die bis zum 06.02.2022 gültige Corona-Notfall-Verordnung sieht im § 6 
Zusammenkünfte  vor, dass Sitzungen von Gremien und Parteien untersagt 
sind mit Ausnahme von zwingend vorgeschriebenen Sitzungen. 

REDAKTIONSSCHLÜSSE UND ERSCHEINUNGSTERMINE 
AMTSBLATT „REICHENBACHER ANZEIGER“ 2022

Ausgabe	 Redaktionsschluss	 Erscheinungstag
	 (Mittwoch)	 (Freitag)

01	 12.01.2022	 28.01.2022 
02	 02.02.2022	 18.02.2022 
03	 02.03.2022	 18.03.2022
04	 23.03.2022 	 08.04.2022
05	 27.04.2022 	 13.05.2022
06	 08.06.2022	 24.06.2022
07	 06.07.2022	 22.07.2022
08	 03.08.2022	 19.08.2022
09	 07.09.2022	 23.09.2022
10	 05.10.2022	 21.10.2022
11	 26.10.2022	 11.11.2022
12	 28.11.2022 (Montag)	 16.12.2022	

Änderungen vorbehalten! 

KIOSK „AM KÖLBELSCHEN ECK“
SUCHT NEUEN BETREIBER

Die Stadt Reichenbach sucht für ihren Kiosk „Am Kölbelschen Eck“ zum 
frühestmöglichen Zeitpunkt einen neuen Betreiber. Vermietet werden soll 
eine Fläche hinter dem aufstehenden Pergolensystem sowie eine Freiflä-
che vor dem Imbiss. Der Imbiss befindet sich im zentralen Innenstadt-
bereich mit Bushaltestelle direkt vor dem Objekt. Geräte, die zur Bewirt-
schaftung des Imbisses notwendig sind, sind vom Mieter bereitzustellen. 
Über die zurzeit vorhandenen Einbauten kann mit dem Vormieter bei 
Interesse verhandelt werden. Eine Übernahme ist möglich.

Es ist zu gewährleisten, dass der Imbiss ganzjährig betrieben wird. Wün-
schenswert sind Erfahrungen in der Gastronomie oder vergleichbaren Be-
reichen. Der Mieter hat alle für den Betrieb eines Imbisses erforderlichen 
Genehmigungen und Versicherungen nachzuweisen. 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an die Stadtverwaltung Reichenbach, 
Abt. Liegenschaften, Markt 1 in 08468 Reichenbach. Bei Rückfragen wen-
den Sie sich bitte telefonisch an Frau Kerstin Lenk, Tel. 03765 524-6030.

Verkehrsverbund Vogtland GmbH:

VERKAUFSSTART DER FAHRPLANBÜCHER LÄUTET 
FAHRPLANWECHSEL IM VOGTLAND EIN

Nachdem der Zweckverband ÖPNV Vogtland (ZVV) zu seiner letzten Ver-
bandsversammlung in 2021 die Verschiebung des Fahrplanwechsels im 
vogtländischen Busverkehr bekanntgeben musste, wurde mit dem Ver-
kaufsstart der Fahrplanbücher am 10. Januar 2022 der Fahrplanwechsel 

zum 13. Februar 2022 in die Spur gebracht. Die Fahrplanbücher können 
direkt beim Busfahrer oder in einer der über 20 Verkaufsstellen im Vogt-
land (Aufstellung unter www.vogtlandauskunft.de/fahrplanbuch2022) 
für 1 Euro erworben werden. Hierin sind die ab 13. Februar gültigen Ab-
fahrtszeiten aller Bus- und Straßenbahnlinien sowie die bereits gültigen 
Fahrtzeiten der Eisenbahn im Verbundgebiet zusammengefasst. Mit dem 
Fahrplanwechsel gehen Anpassungen im Liniennetz des Vogtlandnetzes 
sowie weitere Neuerungen einher, die auf den gesammelten Erkenntnis-
sen der Evaluierung des öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV) im 
Verbundgebiet der letzten zwei Jahre (Vogtlandnetz 2019+) beruhen. 
ZVV-Geschäftsführer Michael Barth hält im Hinblick auf die Neuerungen 
fest: „Das Angebot im Vogtlandnetz hat mehr Nachfrage, mehr Nutzung 
und Anregungen erfahren und es entwickelt sich weiter. Wir reagieren auf 
Kundenwünsche und prüfen, was umsetzbar ist. Das Liniennetz wächst 
weiter mit den Bedürfnissen der Menschen, die hier wohnen.“

Plus- und TaktBus: Umgestaltungen sind bei PlusBus und TaktBus 
vorgesehen. Beispielsweise wird die TaktBus-Linie 50 zwischen Plauen 
über Oelsnitz und Falkenstein nach Rodewisch vom Takt- zum PlusBus 
hochgestuft. Damit wird die Linie wochentags verlässlich auf einem 
Linienweg im Stundentakt fahren und es werden neu auch Fahrten an 
Sonn- und Feiertagen angeboten. Umgesetzt wird auch die gewünschte 
Verlängerung der Linie 90 bis Klingenthal, welche bis dato in Schöneck 
endete und nun zweistündlich von Plauen über Oelsnitz nach Schöneck 
bis zum Aschberg führt, wodurch sie zur längsten Linie im Vogtland wird. 
Mit der TaktBus-Linie 63 kommt man neu auch von Plauen über Treuen 
umsteigefrei bis zum Freizeitpark Plohn, was ein schöner Ausblick auf die 
Sommersaison 2022 ist. Doch damit nicht genug, denn allgemein treten 
zum Stichtag im gesamten vogtländischen Verbundgebiet Vereinfachun-
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gen in der Linienführung sowie der Abbau von Parallelverkehr in Kraft. 
Auch die Art, wie StadtBus und Regionalverkehr zu Stadt-Umland-Linien 
zusammengedacht werden, ist neu. Das ist beispielsweise in der Neu-
berinstadt Reichenbach der Fall, wo ein sogenanntes Rendezvous-Sys-
tem mit zentralem Taktknoten am Postplatz eingeführt wird. Hier ent-
steht mit der Neustrukturierung der StadtBus-Linien 82 und 85 sowie 
dem PlusBus 80 ein Halbstundentakt ab dem zentralen Umsteigeknoten 
Postplatz. Der PlusBus 80 erhält einen neuen Linienweg und pendelt 
zwischen Netzschkau, Mylau, Reichenbach, Unterheinsdorf und Haupt-
mannsgrün. Im Göltzschtal erfolgt die Neustrukturierung der StadtBusse 
mit den Linien 11, 12, 13 und 14. Die PlusBusse 10, 50 und 70 bilden 
wochentags weiterhin einen 20-Minuten-Takt zwischen Rodewisch und 
Falkenstein.

Schülerbeförderung: Mit Schulbeginn nach den Winterferien am 28. Fe-
bruar werden auch Veränderungen in der Schülerbeförderung aufgrund 
der Anpassungen im Linienverkehr spürbar. Um beispielsweise Doppel-
fahrten zu vermeiden, werden Schülerfahrten in den Linienverkehr in-
tegriert.

Zusammenfassung der Änderungen: Alle Änderungen nach Linien sortiert 
sind unter www.vogtlandauskunft.de/ fahrplan2022 zusammengefasst.

Fahrplanhinweis: Einen gesonderten Hinweis hat Michael Barth noch an 
die ÖPNV-Nutzer: „In den Wochen vor und nach dem Fahrplanwechsel 
halten wir unsere Fahrgäste an, das Datum unten links auf den Fahrplan-
aushängen an den Haltestellen zu prüfen. Aufgrund des Austauschs der 
Aushänge kann es dazu kommen, dass bereits vor dem 13. Februar die 
künftigen Abfahrtszeiten bzw. andersherum nach dem Fahrplanwechsel 
die alten Abfahrtszeiten ausgehangen sind.“ Aktuelle Informationen und 
Fahrpläne erhalten Nutzerinnen und Nutzer in der App VVV mobil, unter 
www.vogtlandauskunft.de oder bei der Tourismus- und Verkehrszentrale 
Vogtland (TVZ), Servicetelefon 03744 19449.

RufBus: Es wurden besonders im RufBus-Verkehr Linien aufgrund der 
bestehenden Nutzung weiterentwickelt. Für den RufBus-Bereich wird es 
zwei spürbare Verbesserungen zum 13. Februar 2022 geben: Die Vor-
anmeldezeit wird halbiert und beträgt dann nur noch 60 Minuten und 
alle RufBus-Linien verkehren auch zu ausgewählten Zeiten samstags bei 
Bedarf.

Rückfragen bitte an:
Zweckverband Öffentlicher Personennahverkehr Vogtland
Göltzschtalstraße 16, 08209 Auerbach
Telefon: 03744 83020
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Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.

reichenbach verbindet konfessionen

kirchliche Termine und VeransTAltungen

FEBRUAR 2022
Ich glaube, hilf meinem Unglauben!

Markus 9,24

Änderungen sind möglich!!
Bitte beachten sie die aktuellen

Aushänge und Informationen aller
Gemeinden und auf ihren Homepages.

Bitte informieren Sie sich vor dem Besuch 
einer Veranstaltung, welche Regel aktuell gilt.
Bei Gottesdiensten gilt allgemein zum heuti-

gen Tag die 3G-Regel. Ausnahmen gibt es.

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Reichenbach
Kirchplatz 4, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So. 		  09:30 Uhr
Gemeindekreise nach Absprche und Möglichkeiten.

Apostolische  Gemeinde 
Am Graben 57, 08468 Reichenbach
Gottesdienst 06.02. Netzschkau	 09:30 Uhr
Gottesdienst 13. & 27.02. RC	 09:30 Uhr

Landeskirchliche  Gemeinschaft  
Reichenbach - Kirchgasse 4
Gottesdienst So. 13., 20. & 27.02.	10:00 Uhr
zeitgleich Kinderprogramm
OASE Gottesdienst So. 06.02.2022	10:00 Uhr
Bibelkreis Mo. 14. & 28.02.	 19:30 Uhr
Bibelstunde Mo. 28.02.		  15:00 Uhr
Chorprobe Di.		  19:30 Uhr
Bibelstunde Mi. 16. & 23.02.	 19:30 Uhr
Jugendstunde Fr.		  19:30 Uhr

Neuapostolische Kirche
Untere Dunkelgasse 2, 08468 Reichenbach
Andacht im Wohnheim ADL Netzschkau am
10.02.2022		  10:00 Uhr

Evangelische Methodistische Kirche
Fritz-Ebert-Straße 11, 08468 Reichenbach
Gottesdienste in Reichenbach
So. 13., 20. & 27.02.2022		 09:30 Uhr
Gottesdienste in Mylau
So. 06.02.		  09:30 Uhr
Seniorennachmittag 09.02.	 14:30 Uhr
Kindertreff 08.02.		  16:30 Uhr
TeenieClub 10.02.		  19:00 Uhr
Es gilt in der Gemeinde aktuelle 3G.
Kontaktdaten der EmK Reichenbach: 
03765 12387 oder Internetseite unserer 
Gemeinde nutzen: www.emk-reichenbach.de

Kath. Pfarrei  St. Christophorus 
Auerbach
Gemeinde St. Marien Reichenbach 
Elisabethstraße 6, 08468 Reichenbach
Tel. 03765 12832
www.st-christophorus-auerbach.de
Heilige Messe 02.02. Maria Lichtmeß 18:30 Uhr
Heilige Messe So. 
13., 20. & 27.02.2022		  09:30 Uhr
Heilige Messe mit Kindergottesdienst am 
So. 06.02.2022		  09:30 Uhr
Werktagsgottesdienst Fr.		  08:30 Uhr

Weitere Gottesdienstorte
Evangelische Gottesdienste
Alloheim Do. 10.02.		  10:00 Uhr
Wohnen am Park Mi. 09.02.	 10:15 Uhr
Kursana-Domizil Do. 03.02.	 10:00 Uhr
Pflegeheim Netzschkau Do. 	 10:00 Uhr

Jesus Gemeinde
Rosa-Luxemburg-Straße 54, 08468 Reichenbach 
www.jesus-gemeinde-reichenbach.de
Gottesdienst So. (3G-Regel)	 10:00 Uhr
Gemeindegebet Mi.		  19:30 Uhr
Jugend Fr.		  19:00 Uhr
Hauskreise: Montag / Dienstag / Freitag
Bibelaustausch Do. 03.02.2022	 19:00 Uhr
Frauenabend Mo. 07.02.2022	 19:30 Uhr 
Alle Veranstaltung finden entweder unter 3G-
Regel oder digital statt.

Landeskirchliche  Gemeinschaft
Mylau - Am Gemeinschaftshaus 3
Gottesdienst So. 
06., 13. & 27.02.2022		  15:00 Uhr
Gebetsstunde Di. 22.02.		  19:30 Uhr
Bibelstunde Di. 15.02.		  19:30 Uhr
Frauenstunde Di. 08.02.		  19:30 Uhr

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Mylau
Otto-Richter-Straße 4, 08499 Mylau
Gottesdienst So. 		  10:30 Uhr
Gemeindekreise nach Absprche und Möglichkeiten.

Kleiner Impuls zur Jahreslosung:
JESUS sagt in Joh. 6/37:
… jeder der zu mir kommt, den werde 
ich nicht ablehnen.
Jeder ist bei JESUS willkommen. 
Alle sind eingeladen. Niemand wird 
abgelehnt.
Jeder und Alle schließt niemanden 
aus. Jeder und Alle - diese Worte kom-
men sehr oft in der Bibel vor:
Gott will das ALLE Menschen gerettet 
werden und niemand verloren geht.
…, damit ALLE die an mich glauben 
nicht verloren gehen.
JEDER der an mich glaubt, der wird 
leben, auch wenn er stirbt.
Für diejenigen, die der Gnade und der 
Güte Gottes eine Grenze festlegen 
wollen, hat JESUS einen ganz
anderen Maßstab: JEDER! ALLE!
Die ausgebreiteten Arme von JESUS 
am Kreuz von Golgatha, das sind die 
ausgebreiteten Arme unseres
Vaters im Himmel, der alle seine 
verlorenen Söhne und Töchter zu sich 
nach Hause einlädt.
Die Einladung steht. ALLE sind einge-
laden. JEDER darf kommen.
Bist DU mit dabei?

Jesus Christus spricht:
Wer zu mir kommt,
den werde ich nicht abweisen.
Johannes 6,37
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Information und Beratung
Bildungszentrum für 

Soziales, Gesundheit und Wirtschaft im 
Bildungswerk der Sächsischen Wirtschaft e. V.

Kirchplatz 7 · 08468 Reichenbach/Vogtl.
03765 55400 · fs-reichenbach@bsw-mail.de 

Schulgeldfreie Berufsausbildung in der Altstadt-
schule – Die Gesundheitsschule in Reichenbach!

Pflegefachfrau/Pflegefachmann 
staatl. gepr. Krankenpflegehelfer/in
Logopädin/Logopäde
Ergotherapeut/in (WFOT)
Physiotherapeut/in

www.bildungszentrum-reichenbach.de 

Ausbildungsbeginn 1. September 2022 –
Bewerben Sie sich jetzt! 

Anzeige_RC_Anzeiger_2021_2022_4C.indd   1 12.07.2021   10:27:53

 
WIE WEITER NACH KLASSE 4?

SCHULANMELDUNGEN FÜR WEITERFÜHRENDE SCHULEN
Weinholdschule Oberschule, Weinholdstraße 14, Tel. 12449
Die Bildungsempfehlungen werden am 11. Februar 2022 durch die 
Grundschule an die Eltern übergeben.
Anmeldungen der Schüler für die Klassen 5 im Schuljahr 2022/2023 
an der Weinholdschule Oberschule nehmen wir zu folgenden Zeiten 
entgegen:

Freitag, 11. Februar 	 10:00 – 11:00 Uhr, 12:00 – 14:00 Uhr
Samstag, 12. Februar  	 09:00 – 11:00 Uhr
Montag, 14. Februar       	 09:00 – 11:00 Uhr, 12:00 – 15:00 Uhr
Montag, 28. Februar      	 09:00 – 11:00 Uhr, 12:00 – 17:00 Uhr
Dienstag, 01. März             	09:00 – 11:00 Uhr, 12:00 – 15:00 Uhr
Mittwoch, 02. März          	 09:00 – 11:00 Uhr, 12:00 – 15:00 Uhr
Donnerstag, 03. März   	 09:00 – 11:00 Uhr, 12:00 – 15:00 Uhr

Gerne können Sie uns die Anmeldung auch per Post oder per E-Mail 
zusenden: (weinholdschule-reichenbach@t-online.de)
 
Goethe-Gymnasium, Ackermannstraße 7, Telefon: 13488
Anmeldung für Schüler der Klasse 4 der Grundschule und der Klas-
sen 5 und 6 der Oberschule am Goethe-Gymnasium:
 
Freitag 11. Februar      	 10:00 – 14:00 Uhr
Samstag, 12. Februar        	 09:00 – 11:00 Uhr
Montag, 14. Februar         	 09:00 – 15:00 Uhr
Montag, 28. Februar      	 09:00 – 17:00 Uhr
Dienstag, 01. März          	 08:00 – 15:00 Uhr
Mittwoch, 02. März           	 08:00 – 15:00 Uhr
 
Donnerstag, 03. März, 09:00 bis 17:00 Uhr sowie im Fall der Ver-
hinderung nach telefonischer Absprache.
Wenn die Unterlagen vollständig sind, können Sie diese auch per 
Post an uns senden.

Benötigt werden folgende Unterlagen:
Bildungsempfehlung, Halbjahresinformation Klasse 4, Geburtsur-
kunde des Kindes, Sorgerechtsnachweis, wenn vorhanden Unterla-
gen zu Teilleistungsschwächen bzw. Inklusion 
(bitte nach Möglichkeit gleich alles für die Schule passend kopie-
ren und zusammenstellen). 
Das Anmeldeformular finden Sie auf unserer Homepage. Bitte laden 
Sie dies herunter und füllen es vorab aus, damit Ihre Präsenzzeit in 
der Schule so kurz wie möglich gehalten werden kann. Es müssen 
beide Sorgeberechtigte unterschreiben.
Wenn beide Eltern sorgeberechtigt sind, legen Sie uns bitte eine 
Vollmacht vom zweiten Sorgeberechtigten vor, falls dieser nicht 
mit zur Anmeldung kommen kann.
Weitere Informationen sind auf den Homepages der Schulen zu fin-
den, www.weinholdschule-oberschule.de/ oder www.goethe-gym-
nasium-reichenbach.de/

SCHULEN

Goethe-Gymnasium:
Ausstellungsbesuch im Kunst-

unterricht

„Welcher Künstler schuf die 
Plastik „Der Jahrhundertschritt‘, 
die sich auf dem Solbrigplatz in 
Reichenbach befindet und an der 
wir auf unserem Schulweg oft 
täglich vorbeigehen? Was wollte 
dieser Künstler mitteilen?“ Die-
se Fragen bildeten den Auftakt 
des Besuchs der Klassenstufe 
10 sowie der Kunstkurse der 
Klassenstufen 11 und 12 des 
Goethe-Gymnasiums in der Aus-
stellung „Mattheuer - Vergan-

genheit. Gegenwart. Zukunft“. 
Im ersten Teil der Ausstellung stand das Werk von Wolfgang Mattheuer 
und seiner Frau Ursula Mattheuer-Neustädt im Mittelpunkt unserer Auf-
merksamkeit. Repliken von Handzeichnungen, Druckgrafiken aber auch 
Malereien, präsentiert im Stadtpalast am Solbrigplatz, forderten zum 
Entdecken und Hinterfragen heraus. Der „Jahrhundertschritt“ ließ sich 
in den Arbeiten oft wiedererkennen, die vogtländischen Landschaften 
zeigten die enge Verbundenheit des Künstlers mit seiner Heimat. Jede 
Schülerin und jeder Schüler setzte sich anschließend in eigenen Zeich-
nungen mit der Arbeit des Künstlerehepaares auseinander.
Überraschend dann der Besuch im Nachbargebäude, dem zweiten Teil der 
Ausstellung. Hier zeigten zehn Künstler/Künstlerinnen beziehungsweise 
Künstlergruppen ihre Sicht auf das Werk Mattheuers. Viele Schülerin-
nen und Schüler waren erstaunt, dass es eine so aktive und innovative 
Kunstszene im ländlichen Gebiet von Reichenbach gibt. Moderne Kunst 
einmal hautnah zu erleben, faszinierte und inspirierte, warf Fragen auf 
und führte zu Diskussionen. Und auch hier – der „Jahrhundertschritt“- 
nun neu interpretiert, anders präsentiert. 
Danke für die überaus gelungene Ausstellung!   
Die Klassenstufen 10 sowie die Grundkurse Kunst des Goethe-Gymnasi-
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en Texte und Fotos: Schule
Die beste Baumpflanzzeit?

November!

Ungefähr 100 Rotbuchensetzlinge ha-
ben durch die 26 tatkräftigen Schüler 
der 6b ein neues Zuhause im Wald bei 
der „Schwarzen Katz‘“ gefunden. 
Als Teil der Spendenaktion Mitte 
des Jahres 2021, bei der Sie alle als 
Spender mitgeholfen und neue Bäu-
me für Reichenbacher Wälder gestif-
tet haben, erfolgte am 26.11.2021 
eine Pflanzaktion.
Gründe, weshalb die Wiederauffor-
stung immer wichtiger wird und 
menschengeschaffene Verände-
rungen im Wald sowie resultieren-
de Vorteile, wurden uns von zwei 
Förstern des Sachsenforsts aufgezeigt. Kurzgesagt: das Klima. Daraus re-
sultieren stark anwachsende Populationszahlen von Borkenkäfern, Wind-
brüche und Kahlschlag schadeten unseren Wäldern.
Voller Euphorie stürzten sich die Schüler in die Arbeit, sodass letztend-
lich jeder von uns vier Bäume pflanzte. Eine beeindruckende Leistung!
Allen Spendern nochmals ein großes Dankeschön für Spenden in einer 
Gesamthöhe von 1.000 Euro! Sie gaben uns die Möglichkeit zusammen 
mit dem Gewerbeverein Reichenbach, zum Schutz unserer Heimat beizu-
tragen. Vielen Dank!

Informatik im Block

Das neue Kalenderjahr beginnt für die Klassen 7 bis 10 mit je einer 
Woche Informatik im Block. Durchgeführt wird der Unterricht schon seit 
einigen Jahren durch das Witt Schulungszentrum Auerbach. 

Anfangs fuhren unsere Schüler nach Auerbach. Aber Dank Digitalpakt 
und inzwischen auch schneller Internetanbindung kommen nun die Do-
zenten nach Mylau, wo wir alle technischen Voraussetzungen vorhalten 
können. Blockung ist für uns nichts Neues: Schon seit Jahren haben wir 
die Wissensfächer (also z. B. Physik oder Geschichte ) zu vierzehntägigen 
Blöcken zu je zwei Stunden am Schultag zusammengefasst – mit Erfolg 
was Nachhaltigkeit und Tiefe der Vermittlung bzw. Aneignung betrifft. 
Aus logistischen Gründen hatten wir die Blockung für Informatik stark 
erweitert zu einer Woche Informatik-Unterricht. So können auch größere 
Projekte angegangen und digitale Strukturen tiefer durchdrungen werden. 
Zunehmend vernetzt sich Informatik dabei auch mit anderen Fächern, 
sodass z. B. die Arbeit mit Tabellenkalkulationen nicht trocken, sondern 
mit Themen/Aufgaben aus anderen Fächern erarbeitet und geübt wird.

Texte und Fotos: futurum

Wir trauern um unser Vorstandsmitglied

Loslassen, was wir festhalten wollen.
Weitergehen, wo wir stehenbleiben wollen.

Das sind die schwierigen Aufgaben, vor die uns das Leben stellt.

Dankbar für die gemeinsame Zeit, für Wegbegleitung, Austausch 
und Ratschlag – für einen unvergesslichen Menschen.

Dipl. Ing. Heiko Knobloch
Vorstandsmitglied und langjähriger Elternsprecher

Unser Mitgefühl gilt der hinterbliebenen Familie.

Vorstand, Geschäftsführung und Leitung des futurum vogtland e.V.
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TIPPS & TERMINE

Bitte beachten Sie auch die tagesaktuellen Informationen in den Medien.

Jürgen-Fuchs-Bibliothek 
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau 
als regional bedeutsame Einrichtung -
Tel. 03765 524-4141
(geöffnet mit 3 G – geimpft, genesen, getestet)

1 – 2 – 3 – Lesestart herbei!
Die neuen Lesestart-Sets für die Dreijährigen sind da und können kosten-
los in der Jürgen-Fuchs-Bibliothek abgeholt werden! 
„Lesestart 1-2-3“ ist ein bundesweites Programm zur frühen Sprach- und 
Leseförderung für Familien mit Kindern im Alter von einem, zwei und 
drei Jahren. Es wird vom Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF) gefördert und von der Stiftung Lesen durchgeführt. 
Die Sets für Einjährige und für Zweijährige gibt es bei teilnehmenden Kin-
der- und Jugendarztpraxen bei der U6- und der U7-Vorsorgeuntersuchung.

Lesung am 07. April, 18:00 Uhr, mit Dorothea Kromphardt, Eintritt frei
Nach 19 Jahren setzt sich Klinikclown Knuddel zur Ruhe und erinnert 
sich an die vielen Kinder und Jugendlichen, die sie begleiten durfte und 
das miteinander Toben und „Laut sein“ zur Stärkung der Familien in 
schweren Therapiezeiten. In „Seifenblasen aus Tränenwasser“ berich-
tet Dorothea Kromphardt rührend und mit einem Augenzwinkern aus dem 
Klinikalltag krebskranker Kinder.

Neu in der Bibliothek:
Belletristik
Rodica Doehnert: Der Palast
Katharina Fuchs: Unser kostbares Leben
Beate Maly: Die Frauen von Schönbrunn
Sachbuch
Jahrbuch Stiftung Warentest und Finanztest
Su Vössing: Ran an die Friteuse
Mark Blake: MAGNIFICO! Freddie Mercury und QUEEN von A-Z
Kinder- und Jugendbuch
Das Sandmännchen sagt Gute Nacht
Marie Pavlenko: Die Kirsche auf der Torte aller Katastrophen
Eine Reise durch die griechische Mythologie
Hörbuch
Romy Hausmann: Perfect Day
Karin Slaughter: Die falsche Zeugin
Megan Miranda: Bad Dreams
DVD
James Bond – Keine Zeit zu sterben
Dune
Ron läuft schief
Konsolenspiele
Spirit oft the North (Switch & PS4)
Pokémon leuchtende Perle und strahlender Diamant (Switch)
Disney Classic Games Collection (Switch & X-Box One)

Öffnungszeiten: Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; Dienstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; 
Mittwoch: 09:00 bis 16:00 Uhr; Donnerstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Freitag: 
09:00 bis 13:00 Uhr; Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr, Tel. 03765 524-4141

Neuberin-Museum Reichenbach, 
Johannisplatz 3
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau als 
regional bedeutsame Einrichtung -
(geöffnet mit 2 G – geimpft, genesen)

Endlich zu sehen ist die Winterausstellung „Frau Holle, Perchta & der 
wilde Winter“. 
Fast jeder kennt das Märchen von „Frau Holle“, die es beim Ausschütteln 
ihrer Betten auf der Erde schneien lässt. Die Wenigsten wissen aber, dass 
die Figur der Frau Holle auf uralte Gottheiten wie die altrömische Göttin 
Diana oder die germanische Göttin Frigg zurückgeht. In Bayern, den Al-
pen und Teilen Thüringens entspricht ihr Perchta. Um beide ranken sich 
Geschichten, Sagen und Mythen. In der Ausstellung ist mehr darüber zu 
erfahren. Zu sehen bis zum 20. März.

Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 10:00 bis 16:00 Uhr und So. 13:00 bis 16:00 
Uhr sowie nach Vereinbarung. Voranmeldungen im Museum unter Tel. 
03765 21131. 

Kulturweg der Vögte präsentiert sich 
in Flyern

Am 11. Januar konnte endlich die Flyer-
wand für die mehr als 80 Folder  zum 
Kulturweg der Vögte in der Informa-
tions- und Begegnungsstätte „Kulturweg 
der Vögte“ auf der Burg Mylau montiert 
werden. 
Zwar wurde das Projekt schon vor einem 
Jahr abgeschlossen, aber es fehlte im 
neuen Kassenbereich der Burg an einem 
geeigneten Ort, um 81 Folder in jeweils 
drei Sprachen (also 243 Folder) angemessen zu präsentieren. Die Lösung 
wurde dann gemeinsam mit der Reichenbacher Produktivmöbel GmbH in 
einer mehrteiligen aufklappbaren Wand gefunden. 

Veranstaltungen & Angebote 

Derzeit sind wieder Veranstaltungen abgesagt. Auch die hier abge-
druckten Informationen können sich ändern.

Stadtführung
Die Stadtführung findet am Samstag, 29. Januar, statt.
Archäologische Grabungen am Markt brachten 1995 ein wenig Mittelalter 
ans Tageslicht. 
Die nur 740 m lange Stadtmauer umschloss die Kernstadt mit dem 
Marktplatz. Hier gab es Tuchmacher, Färber und andere Handwerker, ein 
Rathaus mit Stadtwaage, ein Brauhaus, Fleisch- und Semmelbänke. Aus 
der Stadt gelangte man über vier Tore, wobei das Obere oder Zwickauer 
Tor auch dem Fahrverkehr diente. Draußen vor dem Tor, vorbei an der 
Postmeilensäule, verlief die uralte Handelsstraße Via Imperii, zu Deutsch 
Reichsstraße, die von Leipzig kommend zu den Reichsstädten wie Nürn-
berg, Augsburg bis Rom führte. 
Wie viel Historie ist heute noch erkennbar? Regina Möller vom Fremden-
verkehrsverein „Nördliches Vogtland“ e. V. führt Sie durch Reichenbach 
– innerhalb und außerhalb des ehemaligen Stadtmauerrings, durch ver-
borgene Winkel, vorbei an Stadtmauerresten und hübsch sanierten Häu-
sern, die noch aus der Zeit nach dem großen Stadtbrand 1833 stammen.

Treffpunkt + Kosten + Anmeldung
Treffpunkt: 14.00 Uhr, Rathaus, Markt 1
Kosten: 3 Euro pro Person, Kinder unter 10 Jahren sind frei.
Dauer: ca. 2,5 Stunden 
Info & Anmeldung: unter Tel. 03765 69395 oder 
regina.moeller@web.de (Regina Möller)

Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung für einkommensschwache Bür-
ger: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023, Jeden Dienstag, 16:00 bis 18:00 Uhr
Vielen Ratsuchenden kann bereits in einem ersten vertraulichen Bera-
tungsgespräch mit einer/m unabhängigen Rechtsanwältin oder Rechts-
anwalt weitergeholfen werden. Terminvereinbarung und Beratungs-
hilfeschein sind nicht erforderlich. Sie benötigen einen schriftlichen 
Nachweis der Bedürftigkeit, z.B. ALG-II-Bescheid.

Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023
Jeden zweiten und vierten Donnerstag im Monat von 16:00 bis 18:00 
Uhr; Tel. 03765 524-1096, E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de

Verbraucherzentrale Sachsen: Rathaus, Zimmer 023
Jeden dritten Mittwoch im Monat in der Zeit von 09:00 bis 12:00 Uhr und 
von 13:00 bis 16:00 Uhr. W
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Termine 2022: 16.02., 16.03., 20.04., 18,05., 15.06., 20.07., 17.08., 
21.09., 19.10. und am 16.11.

Blutspendetermine:
10. Februar, 09:00 bis 13:00 Uhr, Reichenbach, Berufsschulzentrum, 
Rathenaustraße 12
12. Februar, 08:30 und 12:00 Uhr, Reichenbach, Begegnungsstätte, Nord-
horner Platz 3
14. Februar, 14:30 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, Rathaus, Hauptstraße 1
16. Februar, 14:30 bis 18:30 Uhr, Neumark, Oberschule/Turnhalle, Wil-
helm-Pieck-Straße 2
18. Februar, 11:00 bis 14:30 Uhr, Rodewisch, Sächsisches Krankenhaus, 
Bahnhofstraße 1, Festsaal
24. Februar, 14:00 bis 18:00 Uhr, Reichenbach, Rathaus, Markt 1
25. Februar, 14:00 bis 17:30 Uhr, Rebesgrün, Göltzschtalwerkstatt, Alte 
Falkensteiner Straße 2-4
Plasmaspende Zwickau: Montag bis Freitag von 07:30 bis 19:30, Telefon: 
0375 276926220, Glück-Auf-Center, Äußere-Schneeberger-Straße 100, 
08056 Zwickau
Der DRK-Blutspendedienst dankt allen seinen Spenderinnen und Spendern 
im Namen seiner Patienten ganz herzlich.

Besucherbergwerk Alaunwerk in Mühlwand:
(geöffnet mit 2 G – geimpft, genesen)
Geöffnet auf Voranmeldung Bergwerksdirektor Werner Albert, Tel. u. Fax: 
03765 521898 oder 0162 1774538
Eintritt: 3 Euro Erwachsene, Kinder ab 6 Jahren: 1,50 Euro 

Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschich-
te und Kultur des Vereins Sächsische Israelfreunde e.V.: Wiesenstraße 
62, Tel. 03765 2573720
(geöffnet mit 2 G – geimpft, genesen)
Das Bildungs- u. Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschichte 
und Kultur, unmittelbar am Park der Generation gelegen, ist jeden zwei-
ten Sonntag im Monat von 14:00 bis 18:00 Uhr für Besucher geöffnet. 
Informiert wird über Geschichte und Kultur des Judentums.
Das im Maßstab 1:100 erbaute Modell des Herodianischen Tempels ver-
schafft einen besonderen Eindruck zur Größe und Schönheit dieses un-
trennbar mit dem Judentum verbundenen religiösen Bauwerkes. Weiter 

können das erste Heiligtum des Volkes Israel die „Stiftshütte“, eine Tho-
rarolle, die Darstellung jüdischer Feste und Gegenstände des jüdischen 
Lebens betrachtet werden. Mitarbeiter des Zentrums geben gern tiefere In-
formationen zu den Exponaten und beantworten die Fragen der Besucher.

DER FÖRDERVEREIN „FREIBAD MYLAU“ E.V.
SAGT DANKE!

... ein großes Dankeschön allen Privatpersonen und Firmen für die große 
Spendenbereitschaft zu Gunsten des Freibades Mylau. Durch Ihre Bereit-
schaft und ihr Engagement sowie durch eigene Aktionen des Fördervereins 
„Freibad Mylau“ e.V. sind so in den letzten Wochen und Monaten Spenden 
für unser Projekt „Kinderplanschbecken“ und zum Erhalt des Freibades im 
Allgemeinen in Höhe von rund 10.000 Euro bei uns eingegangen.
Mit dieser großartigen Summe kommt unser großer Wunsch für die klei-
nen Gäste in einen realisierbaren Bereich für die weitere Planung und 
für Anträge von Zuschüssen. Doch noch ist es nicht geschafft und wir 
haben einen langen Weg vor uns. Deshalb brauchen wir auch in Zukunft 
Eure weitere Unterstützung, sei dies mit Ideen zur Umsetzung unseres 
Projektes, Vorschlägen zum Bad allgemein, doch besonders im aktiven 
Mitarbeiten bei Arbeitseinsätzen oder mit finanzieller Zuwendung.
Auch für die geplante Tombola zu Gunsten des Fördervereins „Freibad 
Mylau“ e.V. zu diesjährigem Adventsmarkt des Gewerbevereins Reichen-
bach haben wir von vielen großen und kleinen ortsansässigen Gewerbe-
treibenden attraktive Sachspenden erhalten. Auch dafür ein recht herz-
liches Dankeschön.
Da diese schöne Aktion der Pandemie und den damit verbundenen Maß-
nahmen zum Opfer gefallen ist, werden diese schönen Preise zu einer neu 
geplanten Aktion im nächsten Frühjahr verwendet werden. Der Förder-
verein „Freibad Mylau“ e.V. wird dazu rechtzeitig informieren.

Der Förderverein „Freibad Mylau“ e.V. wünscht all seinen Gästen und 
Förderern alles erdenklich Gute für das neue Jahr.

VEREINE
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Sa, 28.05.22, 20.00 Uhr, Plauen, Parktheater
Tickets: Festhalle 03741-2912444, Frankenpost 09281 816228, tickets-plauen.de

SOUNDS of HOLLYWOOD
Mit berühmten Filmmusiken mit Großbildwand und den

großen Chören des Disterweg- und Lessing-Gymnasiums Plauen

Mus
ical

Roc
k

Pop

So, 01.05.22, 17.00 Uhr, Rodewisch, Ratskellersaal 03744-368125

Sa, 07.05.22, 19.30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle 03661-62880

So, 08.05.22, 17.00 Uhr, Schleiz, Wisentahalle 03663-4610

GALAKONZERT mit ANGELIKA MILSTER

Fr, 11.03.22, 19.30 Uhr, Greiz, 10aRium (Naumannstraße 10)
Tickets: Tourist-Info 03661-689815, 10aRium.tickeeoaster.de

Ein Kammermusikabend im industriellen Charme einer ehemaligen 
Greizer Schmiede mit dem Variscia Quartee der Vogtland Philharmonie: 
Pantxoa Urtizberea / Flöte, Vincent Burkowitz / Klarineee, Willi Hirsch / 

Fagoo, Julia Daiger / Horn

naumann.classiX

Mi, 23.02.22, (16.00 &) 19.30 Uhr, Reichenbach, Neuberinhaus 03765-3259240

Fr, 25.02.22, (16.00 &) 19.30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle 03661-62880

Tickets zu 25 € (17 € im Abo) • Konzerteinführung je 45 Minuten vor Beginn

6. SINFONIEKONZERT
• Klemmstein Elegie für Streichorchester (Urauu.) • Schostakowitsch 

Cellokonzert Nr. 1 Es-Dur • Schumann Sinfonie Nr. 4 d-Moll

Konzerrermine in der Region weitere Infos: www.v-ph.de

Förderverein „Freibad Mylau“ e.V.
Kontakt: 0178 3313736
Spenden über die Stadt Reichenbach unter Kennwort:
„Kinderbecken“ oder „Zu Gunsten dem Freibad Mylau“
auf das Konto: Sparkasse Vogtland, IBAN: DE68 8705 8000 3812 0051 
81, BIC: WELADED1PLX

GEWERBEVEREIN „GEMEINSAM FÜR REICHENBACH“:
RÜCKBLICK AUF 2021

Das Jahr 2021 war für alle ein, den Umständen entsprechend, schwieriges Jahr.
Für die Händler und Dienstleister der Stadt waren viele Herausforderun-
gen zu stemmen um geschäftlich erfolgreich zu bleiben oder schlichtweg 
das Jahr mit einer schwarzen Null abzuschließen.
Wir vom Gewerbeverein erwarten eine Erholung der wirtschaftlichen Si-
tuation, denken immer positiv und glauben, dass man es mit Kreativität, 
guten Ideen, Mut und dem Willen neue Wege zu gehen, gestärkt aus 
dieser Pandemie herausschafft.
Der Gewerbeverein „Gemeinsam für Reichenbach“ schaut auf ein 
durchwachsenes Jahr zurück.
Viele Aktionen mussten pandemiebedingt leider ausfallen, so auch der 
beliebte Adventsmarkt.
Auch wir sind neue Wege gegangen und haben über 3.000 Baumsetzlinge 
durch unsere Aktion „Nachwuchs für Nachwuchs“ mit Hilfe von unzäh-
ligen Helfern in den Reichenbacher Wald pflanzen können. Hier gilt es 
DANKE zu sagen an alle, die uns tatkräftig unterstützt haben.
Am 12.08.2021 konnten wir unser 30-jähriges Bestehen, mit einem Fest-
akt im Alten Wasserwerk im Park der Generationen, feiern.
Der Reichenbacher Stadtgutschein entwickelt sich prächtig. Im Jahr 
2021 haben wir die magische Grenze von 100.000 Euro durchbrochen und 
ca. 2.800 Gutscheine verkauft. Fast 80.000 Euro sind wieder eingelöst 
worden und haben so den Handel in Reichenbach unterstützt. Insge-
samt hat der Gutschein seit seiner Einführung im November 2018 knapp 
280.000 Euro eingespielt. Davon sind bisher schon ca. 190.000 Euro in 
den Handel zurückgeflossen. Das ist erfolgreiche Wirtschaftsförderung!
Der durch das City Management der Stadt Reichenbach geschaffene On-

line-Shop „Der Reichenbacher Marktplatz“ ist einer der neuen Wege, die 
man beschreiten sollte. Hier besteht die Möglichkeit, kostengünstig und 
sehr einfach, seine Waren und Dienstleistungen online zu vermarkten 
und so nicht nur Reichenbacher Kunden auf sich aufmerksam zu ma-
chen. Eigentlich ein MUSS für alle Händler und Dienstleister der Stadt. 
Informationen für interessierte Händler erhält man über die Agentur re-
alitätsverlust.
Der Gewerbeverein ist nicht müde auch für dieses Jahr verschiede-
ne Ideen umzusetzen. So sind folgende Veranstaltungen geplant: am 
07.05.2022 der Frühlingsmarkt mit Blumen und Stauden und Vielem 
mehr, Informationsveranstaltungen zum Online-Shop und Stadtgut-
schein und mindestens zwei Pflanztermine zur Aktion „Nachwuchs für 
Nachwuchs“. Vom 29.11. bis 18.12.2022 ist der nächste Adventsmarkt 
geplant. Auch sollen die Stammtische wieder zum Leben erweckt werden. 
Und natürlich arbeitet der Gewerbeverein unermüdlich im Stadtrat mit, 
um Reichenbach weiterzuentwickeln.
Abschließend möchte ich mich im Namen des gesamten Gewerbevereins 
bei der Stadt Reichenbach für die Unterstützung bedanken. Ebenso bei 
den Stadtwerken Reichenbach, der WOBA Reichenbach, der Sparkasse 
Vogtland, der Firma Petzold und Otto GbR, den Unterstützern des Stadt-
gutscheines Reichenbach, dem Vorstand und das Wichtigste: allen Mit-
gliedern unseres Vereins.
Wir schauen positiv auf ein spannendes, herausforderndes Jahr 2022.
Bleiben Sie Gesund!

Benedikt Lommer
1. Vorsitzender Gewerbeverein Reichenbach

KSC REICHENBACH/MYLAU E.V.:
GELUNGENE SANIERUNG UNSERER KEGELBAHN 

„ZUR ALTEN BBS“ AN DER GÖLTZSCHTALBRÜCKE!
Im Frühjahr 2021 hat der KSC Reichenbach/Mylau e.V. Fördermittel bei 
der Stadt Reichenbach in Höhe von 6.000 Euro und beim Land Sachsen 
über den Landesportbund bei der Sächsischen Aufbaubank (SAB) über 
6.392 Euro beantragt. W
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Der Verein beteiligte sich mit ca. 700 Euro Eigenmitteln sowie mit mehr 
als 100 Stunden Eigenleistung an dem Projekt. In einem Gesamtwer-
tumfang von 13.768 Euro wurden das Auswertungssystem der Spiele, die 
Prellwände der Keile und die Gestaltung der Anzeigewand der Bahnen 
umgebaut und neugestaltet.

Wir möchten uns ganz herzlich für die Unterstützung des Gesellschafters un-
seres Eigentümers Herbert Schmalfuß bedanken, der als Grundlage für die För-
dermittelbeantragung sich dafür eingesetzt hat, unseren Mietvertrag zu ver-
längern, sodass eine Beantragung der Mittel laut Förderrichtlinie möglich war.
Weiterhin möchten wir und bei den vielen Unterstützer, die die letzten Jahre 
unserem Verein immer treu geblieben sind, bedanken. Ein besonderer Dank 
geht auch an die Stadt Reichenbach sowie an die Stadtwerke Reichenbach, 
die unseren Verein schon viele Jahre mit Förderzuschüssen unterstützen.
Eigentlich sollte die Vorstellung unserer Bahn im neuen Outfit mit einer 
Veranstaltung gemeinsam mit unseren Unterstützern stattfinden. Das 
muss leider wegen Corona verschoben werden.
Sobald es wieder möglich ist, beabsichtigen wir alle Beteiligten einzula-
den, um unsere aufgewertete Bahn in Augenschein nehmen zu können.
Der Verein hat sich für ein Bild der Göltzschtalbrücke entschieden, um 
auch einen kleinen Beitrag auf dem Weg zum UNESCO-Weltkulturerbe zu 
leisten. Was liegt auch näher, da unsere Wirkungsstätte direkt neben der 
Göltzschtalbrücke zu finden ist.

Wir bedauern sehr, dass durch Corona unser Sport nun schon die zwei-
te Saison zum Erliegen kam. Der Vorstand möchte sich auch bei seinen 
Mitgliedern bedanken, die trotz der Schließung unserer Kegelbahn wegen 
Corona alle dem Verein treu geblieben sind. Erfreulich ist auch, dass wir 
voriges Jahr sogar neue Mitglieder gewinnen konnten. Auch die Jugend in-
teressiert sich wieder für unseren Kegelsport, dies ist besonders erfreulich.
Wir würden uns natürlich freuen, wenn sich noch weitere Bürger für den 
Kegelsport auf unserer jetzt attraktiven Bahn interessieren würden.

Gäste und neue Mitglieder aller Altersklassen sind jederzeit herzlich will-
kommen. Unser Training findet dienstags und mittwochs ab 16:00 Uhr 
statt. Ein Schnupperkegeln ist natürlich möglich.
Wenn wir wieder geöffnet haben, kommen Sie einfach mit sauberen 
Turnschuhen (helle Sohlen) vorbei!
Sie können sich über unseren Verein auch auf unserer Webseite unter
www.ksc-reichenbach-mylau.de informieren.

Gut Holz!
Vorstand KSC Reichenbach/Mylau e.V.                   Text und Foto: Verein

Die Maßnahme wurde mitfinanziert aus Steuermitteln auf Grundlage des 
vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes sowie durch die Stadt 
Reichenbach auf der Grundlage des vom Stadtrat beschlossenen Haushaltes.

BILDUNGS- UND BEGEGNUNGSZENTRUM
FÜR JÜDISCH-CHRISTLICHE GESCHICHTE UND 

KULTUR: „MAJESTÄT, DIE JUDEN“
Das Fach Geschichte wird bei den wenigsten in der Schulzeit zum Lieb-
lingsfach gehört haben. Doch Geschichte ist sehr interessant und wir 
sollen aus der Geschichte lernen. Geschichtskenntnisse sollen uns davor 
bewahren, Fehler zu wiederholen.
General Zieten, ein gläubiger Vertrauter von Friedrich den Großen, soll von 
ihm gefragt worden sein, ob er ihm bitte schön einen Gottesbeweis nennen 
könne. General Zieten soll geantwortet haben: „Majestät die Juden“. Der 
Zusammenhang und die Tiefe dieser Aussage erschloss sich mir erst, als ich 
mich mit der umfangreichen, dramatischen und schicksalshaften Geschichte 
des jüdischen Volkes beschäftigte. Viele Frage brachen auf. Warum hat die-
ses Volk eine so dramatische Geschichte? Warum ist dieses Volk in so einem 
erschütternden, einzigartigen Ausmaß verfolgt worden und wird von Vielen 
als Weltproblem angesehen? Wie konnten die Juden all die dunklen Zeiten, 
den Holocaust überstehen und bis heute trotz massiver Bedrohungen und 
Kriege überleben? Wie war es möglich, dass Israel nach seiner Staatsgrün-
dung trotz überwältigender Übermacht alle Kriege gewonnen hat? Warum 
wurde und wird das jüdische Volk, die Juden, bis heute an den Pranger 
gestellt, beschuldigt und verurteilt wie kein anderes Volk? Wie konnten 
die Juden Jahrtausende ihre Kultur, Sprache, ihren Glauben an den einen 
transzendenten Gott bewahren und nach fast 2000 Jahren Diaspora in ihre 
angestammte Heimat zurückkehren? Ist es ihre Andersartigkeit, ihre Kultur, 
ihre Religion, die sie für ihr Umfeld zum Ärgernis und Anstoß werden ließ? 
Oder braucht(e) man einen „Sündenbock“, um Zeitgeschehen zu erklären?
Dieses Volk ist untrennbar mit dem Gott der Bibel verbunden. Dem Gott 
der Schöpfung, dem Gott Abrahams, Isaaks und Jakobs, der auch der Gott 
der Christen ist. Er ist die „Ursache“ und der Garant ihrer Existenz. In der 
Bibel heißt es, dass er sich dieses Volk „geschaffen“ hat. Aus dem von ihm 
gerufenen Mann Abraham, entstand das jüdische Volk. Gott hat es erwählt. 
Nicht weil es besonders groß, toll oder fehlerfrei war, sondern weil es sein 
Wille war und er sich und die Weltgeschichte mit diesem Volk verknüpft hat. 
Sie sollen seine „Zeugen“ sein. Und aus dem Volk der Juden ist der Erlöser 
der Welt geboren worden, woran wir vor paar Wochen erinnert worden sind. 
„Die Bibel stellt in ihrer Substanz weniger ein „frommes Lehrbuch“ dar, 
sondern besteht aus Zeugenaussagen über das Handeln Gottes in der 
Geschichte. Insofern ist die Geschichte Israels und seine Existenz un-
trennbar mit inhaltlichen Aussagen der Bibel verbunden. Israel bezeugt 
gewissermaßen mit seiner Existenz und seiner Geschichte elementare 
Aussagen der Bibel.“  Zitat Dr. Ingo Resch
Wer sich mit der Geschichte Israels beschäftigt, wird auf viel Interessan-
tes stoßen, wird ein besseres Verständnis für Kultur und Glaube dieses 
Volkes und der eigenen Kultur bekommen. Er wird Zusammenhänge ent-
decken, die Erklärung für gegenwärtiges Zeitgeschehen sein können und 
wird mit neuen Fragen konfrontiert werden.  
Das Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschich-
te und Kultur will mittels eines interaktiven Zeitschranks einen Einblick 
in die Geschichte des jüdischen Volkes vermitteln.
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Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden Sie sich 
bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie können die 
diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der Kinder- und Frau-
enheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer Tagespresse entnehmen.

Apothekenbereitschaft im Januar & Februar
Während des Notdienstes von 20:00 Uhr abends bis 8:00 Uhr morgens wer-
den nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte Medikamente 
abgegeben. Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Bären-Apotheke, Auerbach, Goethestraße 1, Tel. 03744 216511
Notdienst am: 11.02., 12.02., 16.02.
Stadt-Apotheke, Treuen, Königstraße 12, Tel. 037468 80800 
Notdienst am: 17.02.
Central-Apotheke, Falkenstein, August-Bebel-Straße 5, Tel. 03745 744390
Notdienst am: 02.02.
Pelikan-Apotheke, Treuen, Brudolf-Breitscheid-Straße, Tel. 037468 3315
Notdienst am: 14.02, 18.02.
Vogtland-Apotheke, Auerbach, Reumtengrüner Straße 43, Tel. 03744 82830
Notdienst am: 08.02.
Alte Stadt Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, Tel. 03765 12184
Notdienst am: 23.02..
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, Tel. 037606 8414
Notdienst am: 28.01., 24.02.
Stadt-Apotheke, Lengenfeld, Markt 5, Tel. 037606 2345  
Notdienst am: 22.02. 
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, Tel. 03765 12121  
Notdienst am: 24.02.
Apotheke am Schloss, Falkenstein, Bahnhofstraße 2b, Tel. 03745 73010
Notdienst am: 03.02
Schützen-Apotheke, Auerbach, Breitscheidstraße 13, Tel. 03744 224433
Notdienst am:  29.01., 09.02.
Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, Tel. 03765 13224
Notdienst am: 06.02., 25.02.
Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, Tel. 03765 14711          
Notdienst am: 19.02., 28.02.
Lieblingsapotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 102, Tel. 03765 7947989 
Notdienst am: kein Notdienst im Veröffentlichungszeitraum
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, Tel. 03765 34020   
Notdienst am: 31.01.
Bären-Apotheke, Muldenhammer, Klingentaler Straße 25, Tel. 037465 2277
Notdienst am: 30.01., 20.02. 
Löwen-Apotheke, Falkenstein, Markt 8, Tel. 03745 6007 
Notdienst am: 04.02. 
Adler-Apotheke, Auerbach, Nicolaistraße 18, Tel. 03744 213023
Notdienst am: 05.02., 10.02.
Marien-Apotheke, Falkenstein, Oelsnitzer Straße 2, Tel. 03745 6230
Notdienst am: 01.02., 27.02.
Löwen-Apotheke, Ellefeld, Schulstraße 1, Tel. 03745 6007
Notdienst am: 07.02.
Nicolai-Apotheke, Auerbach, Nicolaistraße 47, Tel. 03744 3658800
Notdienst am: 06.02.
Park-Apotheke, Rodewisch, Auerbacher Straße 18b, Tel. 03744 34871
Notdienst am: 13.02., 15.02., 26.02.
Stadt-Apotheke, Rodewisch, Wernesgrüner Straße 1A, Tel. 03744 36930
Notdienst am: 20.02.
Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, Tel. 03765 34615         
Notdienst am: 13.02.

Folgende Beilagen sind in das Amtsblatt eingelegt: 
Apothekenbeilage
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Anzeigentelefon: 03765 / 1 24 01
Der nächste Anzeiger erscheint am 18.02.2022
Anzeigenschluss ist der 04.02.2022
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Reichenbacher Str. 123 · 07973 Greiz
Telefon: (0 36 61) 7 05 70

...  so  macht 
             Wohnen Spaß!
www.moebel-hierold.de
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www.woba-reichenbach.deWohnungsbaugesellschaft Reichenbach mbH · Zwickauer Str. 32 ·  (03765) 55 33-0

UNBESCHWERT WOHNEN IM ALTER

Julius-Mosen-Straße 18,
Reichenbach im Vogtland
1-Raum-W., 3. OG (0010 01800404)

Fläche  ca. 35,75 m²

Kaltmiete 211,00 EUR

Nebenkosten 97,00 EUR

Gesamtmiete 308,00 EUR

Ausstattung

 großer sonniger Balkon mit Blick ins Grüne

 modern gefl iestes Bad mit Flachdusche

 CV-Belag in Holzoptik

 Keller

selbstbestimmt Wohnen für Senioren in kontakt-

 förderndem sozialen Umfeld, Pfl egebad, Well-

 ness, Gemeinschaftsraum uvm. direkt im Haus
Kaution: 300,00 EUR · Energieausweis: bedarfsorientiert 110,40 kWh/m² a inkl. WW-Bereitung · Energieträger Fernwärme · BJ 1982

Ihr Zuhause mit Sicherheit, Service und sonnigem Ausblick

UNBESCHWERT WOHNEN IM ALTER

sofort
  bezugs-

fertig

Wohnen

Schlaf-
Nische

Flur Bad

Küche

Balkon


